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Nr. 259 Dienstag, den 4. November 1924 

Heute Präſidentenwahl in Amerika. 
Siegesausſichten des jetzigen Präſidenten Coolidge. 

Heute finden in Amerika die Präſtdentſchaftswahlen ſtatt. 
Allgemein wird auf einen Sieg des jetzigen Präſidenten, des 
Republikaners Coolidge, gerechnet. Der Wahlkampf wurde 
von allen Seiten mit großer Heftigkeit geführt, die Anteil⸗ 
nahme der breiten Maſſen an den Redeſchlachten der Politiker 
ließ aber ſehr zu wünſchen übrig. Die Eintragungen in die 
Wahlliſten laſſen immerhin eine ſtärkere Wahlbeteiligung. 
als in früheren Jahren vorausſehen. Jetzt ſchon läßt ſich 
ſagen, daß Cooliödges Sieg der klare Ausdruck der Stimmung 
der überwiegenden Mehrheit des amerikaniſchen Volkes ſein 
würde. Dieſes hat ſich zwar über die verſchiedenen Regie⸗ 
riingsfkandale der letzten Zeit weidlich entrüſtet, iſt nun aber 
gänzkich in ſpießbürgerliches Phlegma zurück⸗ 
gefallen und will ſich im Genuß des materiellen Wohlſtandes 
nicht ſtören laſſen. Daher die Abneigung gegen po⸗ 
litiſche Reformen, wie Lafollette ſie plant, beſonders 
um die Vorherrſchaft des Großkapitals zu brechen, und der 
Wunſch, möglichſt alles beim alten zu Iaffen, weil das ja ſo 
viel bequemer und viel weniger aufregend iſt. Auch die 
Außbenpolitik eines neuen Kabinetts Coolidge wird ſich 
zunächſt an die bisherigen Richtlinien halten, nach einiger 
Zeit aber wäre eine gewiſſe vorſichtige Annäherung an den 
Völkerbund nicht undenkbar, und damit eine ſtärkere aktive 
Teilnahme an den Entſcheidungen über die Geſchicke Europas. 

Die Eniſcheidung der Frage, ob Copolidge glatt wieder⸗ 
garwählt wird oder ob die parlamentariſchen Körperſchaften 
das letzte Bort ſprechen und damit ſeinem Gegenkandidaten 
Davis oder Lafollette Siegesausſichten geboten werden ſoll, 
hängt an wenigen- Sti—en. Die einzelnen Staaten haben 
geſchloßene Wahlkreiſe und erwählen mit einfacher Mehrheit 
die Elektoren (Wahlmänner), die ihr Votum dann einheitlich 
für die eine oder andere Partei abgeben. Gelingt es La⸗ 

    

follette und Davis, zuſammen 266 oder mehr Elektorenſtim⸗ 
men für ſich zu gewinnen, jo wäre Coolidge geſchlagen. Denn 
Xur die-abſolute Mehrheit von den ins eſamt 531 Sahl⸗ 
männerſtimmen ſichert ihm den glatten Sieg. Dee verſchic⸗ 
denen Staaten verfügen über gänzlich verſchiedene Stimmen⸗ 
zahlen, ÄArizona 3. B. nur, über drei Elektoren, Neuvork da⸗ 
gegen über 45. Unter Umſtänden kann alio die Enticheidung 
auf des Meßſers Schneide ſtehen. So ziemlich alle jach⸗ 
kundigen politiſchen Beobachter in Amerika ſtimmen jedoch 
darin üͤberein, daß Coolidges Ausſichten anßerordentilich 
günſtig find, und betrachten ſeine und General Dawes“ Wahl 
beute ſchon als geſichert. 

* 

Der Regierungswechſel in England. 
‚ Die Unterjuchung des Sinowjem⸗Brieſes. 

Die bisherigen Mitteilungen über die Miniſterliſte Bald⸗ 
wins beruhen lediglich auf Vermutungen. Baldwin bewahrt 
abſolute Verſchloffenheit in dieſer Frage. Der Rücktritt Mac⸗ 
donalds iſt vor Mittwoch oder Donnerstag nicht zu erwarten. 
Das Kabinett will unter allen Umſtänden erſt die Unter⸗ 
juchung über den Sinowiem⸗Brief und die Umſtände feiner 
Beröffentlichung beendigen. Es iſt aber anzunehmen, daß 
der Kabinetts Stag den genanen Zeitpunkt des 
Rücktritts f ie Kommuniſtiiche Vartei hat dem 
Kabinett angeboten, ihren Sekretär und den britiſchen Dele⸗ 
gicrten bei der dritten Internationale, Mac Manns, deffen 
Unterſchrift unter dem myſteriöſen Sinowjew⸗Brief ſtand, 
vernehmen zu laffen. 

In Genfer Völkerbundskreiſen wird das engliſche Wahl⸗ 
refꝛeltat viet beiprochen. Man iſt der Ueberzeugung, daß die 
in renigen Tagen aus Auder kommende konferrative Regie⸗ 
rung unter Baldwin den Friedenspakt von Geuf nicht rati⸗ 
fiäicren werde, weil Baduerch die Einſtellung der britijchen 
Flotte in den Dienſt des Völkerbundsrats zu befürchten ſei. 
Ratifiztert England nicht, ſo ertedigt ßich das Geuſer Frie⸗ 
densabkommen automatiſch von ſelbſt. Der Plan, im nüchſten 
Jahre eine Abrüßungstonferenz einzuberufen, wird unter 
diefen UEmſtänden vielleicht ſahen gelaffen. 

Macsonald gibt ſein Auto zurück. 

Nantſan Macedonald wird gleichzeitig mit dem Rücktritt 
vom Amt des Miniſterpräſtdenten, das ibm in feiner Eigen⸗ 
ichaft als Premierminißer von dem Fabrikanten Grant ge⸗ 
ichenkte Antomobit an Grant zurückgeben. Ebenſo wird 
Maedonald auf die Zinſen der Akkten verzichten, die ihm Sir 
Akerauder Erant zugejprochen hat, um ihm zu geſtatken, ein 
Kutemobkf und einen Chauffeur zu halten. 

Wablbilanz. 

Kach dem letzten Bericht iſt der Stand der Parteien ful⸗ 
gender: Konfervative 115 Mandate, Xrbeiterpartei 
152, Sikerale 1 und Eunbhängige 5 Mandate. Stieben Er⸗ 
Sebniße ehen noch aus 

* 

Die britüchen Gemeindewahlen. 
eilerfelge der Arßeilerpartei. öů 

Ber den Gemcindewahlen in London haben die Konfer⸗ 
55 Sitze gewonnen und 40 verloren, bie Säberalen 

—B gewonnen ud 41 verloren, die Arbeiter 52 gewon⸗ 
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neu und 2 verloren, die Unabhängigen 14 gewonnen und 18 verloren. Danach hat die Arbeiterpartei einen nicht unerheblichen Gewinn zu verzeichnen. 
Nach den letzten Nachrichten wurden bei den Gemeinde⸗ 

wahlen gewählt: Arbekter 204, Konſervative 4¹7, Libe⸗ 
rale 194, Unabhängige 128. Nettogewinne: Arbeiter 20, 
Konſervative 17. Verluſte: Liberale 24, Unabhängige 4. 

  

Die Immunität der Reichstagsabgeordneten. 
Der kommuniſtiſche Abgeordnete Roſenberg hatte ſich 

wegen der ſtrafrechtlichen Verfolgung der Abgeordneten Stöcker, Frau Gohlke und Roſenberg an den Genoſfen Her⸗ 
mann Müller als Vorſitzenden des Auswärtigen Autsſchuſſes 
des Reichstages gewandt, weil dieſen Abgeordneten infolge 
des Weiterbeſtehens des Auswärtigen Ausſchuſſes die Im⸗ 
munität zuſtehe. Auf Anregung Müllers hat Reichstags⸗ 
präſtdent Wallraf ihm Abſchrift des Schreibens zugehen 
laffen, das Wallraf in dieſer Angelegenheit an den Reichs⸗ 
miniſter des Innern gerichtet hat. Das Schreiben hat folgen⸗ 
den Wortlaut: — 

„Für die Mitglieder derjenigen Ausſchüſſe des Reichs⸗ 
tages, die nach Art. 35 der Reichsverfaffung bis zum Zuſam⸗ 
mentritt des neuen Reichstages tätig jein können, beſteht die 
Immunität nach Art. 37 a. a. O. jolange fort, wie ihre Mit⸗ 
gliedſchaft in den genannten Ausſchüſſen dauert. Dieſe Auf⸗ 
faſfung iſt von dem Reichstag in ſeiner Sitzung vom 8. De⸗ 
szember 1923 beſtätigt worden. Euer Hochwohlgeboren bitte 
ich, dahin wirken zu wollen Hbaß dieſer Rechtslage entſprechend 
auch jetzt verfahren wird. Sollte dortſeits etwa eine andere 
Auffaſfung obwalten, ſo darf ich umgehender Mitteilung 
ergebenſt enigegenſehen.“ 

„Feile Subſette:; 
Der Krach unter den Völkiſchen. 

Der Krach im völkiſchen Lager wirkt ſich immer färker 
aus. Die von der nationaljozialiſtiſchen Reichsorganiſation 
ausgeſchloſſenen Führer der deutſchen Volksgemeinſchaft, 
Efer und. Streicher haben am Freitagabend eine jehr ſtark 
beſuchte Verſammlung in München abgehalten. Die Gegner, 
die ſehr ſchwach verireten waren, wurden ſehr bald heraus⸗ 
geſchmiſſen. Effer und Streicher haben unter großem Beifall 
der Verſammlung und unter Berufung auf ausführliches 
Aktenmaterial die führenden Perfünlichkeiten des völkiſchen 
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Blocks als „feile Subtekte, niederträchtige Verleumder und Fälſcher“ bezeichnet. Eßfer und Streicher erklärten, ſte woll⸗ ten vor Gericht beweiſen, daß ſie ſauber wären, während dir andere Seite Dreck am Stecken hätte. 
die bayeriſchen Ortsgruppen der Großdeutſchen Volksgemein⸗ ſchaft Aungsburg, Bamberg, Nürnberg, Lindau und Memmin⸗ gen geſchloſſen hinter Streicher und Eſſer ſtänden und die bisher nationalſozialiſtiſchen Ortsgruppen Bremen, Stutt⸗ gart und Erlangen mit insgeſamt zwölf Sektionen zur Volksgemeinſchaft übergetreten ſeien, wurde mit großem 
Beifall aufgenommen. 

Wie die Kommuniſtiſche Partet, ſo befindet ſich alſo auch der extreme Rechtsflügel der politiſchen Parteien Deutſch⸗ lands in vollſtändiger Zerſetzung. Die Völkiſchen haben bisher unter kommuniſtiſcher Aſſiſtenz ihre Radau⸗ und Rüpelſpiele im Reichstag aufgeführt. Seit der Reichstag auf⸗ gelöſt iſt, haben ſie ihre gewohnheitsmäßige Krachmacherei in die eigenen Verſammlungen verlegt. ů 

Ein deutſcher General in Frankreich verhaftet. 
Der deutſche General Konrad v. Nathuſins iſt am Sonu⸗ 

tag, als er nach Forbach kam, um das Grapß ſeines Schwieger⸗ vaters zu beſuchen, von den franzöſiſchen Behörden verhaftet worden. Die Verhaftung ſoll erfolgt ſein, weil ein fran⸗ 

  

Jahren — nach einer anderen Verſion zu 
Gefängnis verurteilt hat. ů 

Von amtlicher beutſcher Seite wird hierzu gemeldet, daß 
es ſich wahrſcheinlich um den General v. Nathuſius handele, 
der früher als Oberſtleutnant in Forbach bei der Truppe 
war. Der General ſtand weder auf der Auslieferungsliſte nuch iſt ſonſt irgendwie bekannt geworden, daß er von den 
Franzoſen verurteilt worden ſei. Die deutſche Botſchaft in 
Paris iſt ſchon ſeit langem angewieſen, jede Verurteilung 
eines deutſchen Offiziers nach Berlin zit melden, damit die 
Betreffenden vor der Einreiſe nach Frankreich gewarnt wer⸗ den können. Die deutſche Botſchaft erhält aber ſolche Ver⸗ urteilungen nicht offiziell mitgeteilt, ſondern muß ſie aus der Preſſe oder ſonſtwie in Erfahrung bringen. 
„Die beutſche Regderung hat ſofort die erforderlichen Schritte getan, um den Sachverhalt in Paris einwandfrei 

fünf Monaten — 

am Dienstag eintreffen. Aber ſchon jetzt geben wir der Hoff⸗ 
nung Ausdruck, daß der franzöſiſche Miniſterpräſident Herriot es aus politiſchen und taktiſchen Gründen ablehnt, eine Strafe vollziehen zu laſſen, die unter ſeinem Vorgänger Poincars verhüngt wurde. 

General v. Nathuſius iſt, wie Havas berichtet, geſtern nach 
Lille überführt worden, wo er ſeinerzeit vom Kriegsgericht in Abweſenheit verurteilt worden iſt. Er muß ſich nun einem neuen Urteil unkerwerfen.   

  

Italiens Frieden mit dem Papft. 
Wie „Herzog“ Muſſolini die Kurie Kauft. 

— 
Aus Rom wird uns geſchrieben: 
In den letzten vierzehn Tagen haben ſich in dem Fragen⸗ 

lomplex, der durch die Namen Frankreich, Vatikan und 
Italien umſchrieben wird, einige Ereigniſſe zugetragen, die 
man in ihrer gemeinſamen Wirkung betrachten muüß. Es 

ich um den Beſchluß der jranzõſiſchen Finanz⸗ 
iüfion über die Abſchaffung der iranzöſtſchen Boiſchaft 

beim päpſtlichen Stuhl, die Haltung des Vatikans gegenüber 
dem Faizismus und die unzweidentig papitfrenndliche Rich⸗ 
tung Mufjolinis. 

Durch die Aufbebung der franzöſiſchen Botſchaft beim 
Vatikan werden nicht nur politiſche Kenderungen in Rom 
jelbſt herbeigeführt, ſondern was viel wichtiger iſt, es wird 
eine Frage ins Rollen gebracht, die ihren Schwerpunkt im 
nahen Orient hat. Diejer nahe Orient iſt in der letzten Zeit 
zweifellos nicht gerade ein Ort der politiſchen Ruhe geweſen. 
Man braucht nur daran zu erinnern, daß es zwijchen den 
Türzen und Engländern hapert, daß die Türken in Kon⸗ 
ftantinopel gegen die Griechen energiſch vorgehen. die Herr⸗ 
lichkeit König Huſteins zum Teuſel und zu den Eugländern 
gegangen in., der neue Herrſcher von Mekka, Jöd el Sa'nd, 
begehrlich nach dem zioniſtiſchen Paläſtina fchart und man 
in Aegunten dieſen neuen Nachbar ebenfalls mit Mißtrauen 
beirachlet. In all diejen Gebieter leben teils in der Diaſpora, 
reils als größere Enklaven katholiſche Ebriſter. Der Schutz 
dieſer Cbriitentzeit war ſeit altersher den Franzojen auser⸗ 
trant. Die Anſßebung der franzönſchen Bolſchaft beim 
Vatikan führt natürlich zwangslän Sahin, daß der Batikan 
in dieien Gebieten iich iozuſagen feibtändig machen muß. in⸗ 
dem er eines Tages vermmtlich in Konfantinovel einen 
eigenen Siplomatiſchen Vertreter, einen Xuntins, exnennen 
wird. Aehuylich liegt übrigens der Sachverhbalt in China. 

Schon mährend des Beltkrieges im Jahre 1917 iß von den 
Lamalisen Alliierten das Problem des Ebriſtenſchuses im 
Sricut auf einer Konſerenz augeſchnitten worden ohne das 
indeſſen die Beichlüſte infolge des ruſſiſchen Iufammen⸗ 
bruches Geltung erreicht baßen. Im Jahre 1922 find dann 
auf einer weiicren Konferenz in San Remo zwiſchen Sen 
damaßarn Machthabern in Frankreich, England und Italien 
neue Abmachungen über Lieſe Grage, des Ehriftenichndes se⸗ 
troften morden. über deren genauen Wortkeut bisber aber 
autbemtiich noch nichts bekannt gemorden in. Tas weientliche 
bei biesen Abmaßßungen in. daß Frankreich als Schugmacht 
der Ehrtſrenäeit im Orient natürlich gemiſſe Borrechie und 
Müglichleiten hatte.- die der Vernärtung ſeines Einflußes 
im Srient zuagute lamen. —. — 
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Nun hat, wie erwähnt, der Vatikan in jüngſter Zeit ſeine 
Stellung zum Faſzismus derartig präziſtert, daß er zwar Gewalttaten verdammt, aber ſeinem Klerus die politiſche 
Agitation und das öffentliche politiſche Auftreten auch in der Preſſe verbot. Da die klerikale Partei aber in Oppyſikion 
zum Faſzismus ſteht, bedeutet ein Zurückpfeifen der Kleriker 
aus der Politik eine tatſächliche Unterſtützung des Faſzis⸗ 
mus. Schon aus dieſem freundſchaftkichen Verhalten des 
Vatikans gegen Mußolini ergibt ſich die Möglichkeit, daß der 
Vatikan in Fragen der Außenpolitik, die ihn betreffen, nicht 
abgeneigt ſein tönnte, ſich im gegebenen Angendlick einer 
italieniſchen Vermittlung zu bedienen. 

Dieſer Weg iſt von Muſſolini für den Papſt noch weiter 
geebnet worden. Wie überall, wo Autokratie herrſcht — 
Vatikau und Muſſolinismus ſind dafür typiſche Beiſpiele —. 
jind die Wegmarken für eine Richtungsänderung ſtets böfiſche 

Chigi, dem Amtsfitz Muſſolinis, und dem Vatikan hat jest ein 
jolcher beraldiſcher Wegweiſer ſeine Aufſftellung gefunden. 
Der italieniiche Miniſterrat hat beichloſſen — kurz auf eine 
Formel gebracht — die Adelsprädikate, die von den Päpiten 
nach 1870, dem Jahre der Eroberung Roms Surch das König⸗ 
reich und dem Ende des Kirchemitaates, verlieben worden 
ſind, rückwirtend und fernerhin durch einfache Eintragung in 
das Adelsbuch anzuerkennen. Das beißt mit andern Sorten. 
Mupßolini erkenni die Souveräanität des Papſtes an. Ein der⸗ 
artiges Entgegenkommen Mufioknis gegenüber den Preſtige⸗ 
wänſchen der Kurie kann dem Papſt natürlich jedes Zufam⸗ 
menarbeiien mit der italieniſchen Regierung erleichtern uud 
rückt die Möalichkeit, daß der Papf ſich der italieniichen 

Tivplomatie in den orientaliſchen Fragen bedient, in größere 
Räbe. Jueleich in dem Papſt damik ſein Berhalten gegen⸗ 
ker Frankreich erxleichtert, während für Italien, das immer 
beionscren Sert auf ſeine ſogenannten vitalen Intereſſen 
im nahen Orient gelegt' bat, eine mögliche Erweiteruna ſeines 
Einſluſtes nach der Richtung der Uebernahme des Schutzes 
der Chrinten im noahen Orient nur gelegen kommt. 

Eber den lich wohl Herr Nufſolint ſchon klar,iſt. den aber der 
Batikan in ſeiner gewohnten „Harmloßgkeit- nicht wird jeden 
Wollen. Eine indirekle Anerkennung der Souveränität des 
Pauses. wie ſie MRuſſolini ausgeiprochen bat. kann nicht 
nwuders anfgeiaßt werden als ein nicht gerade froundlicher 
It Legen die Kronc von Savonen.: Mupolini. lies zwar am 

L. Gedenttag des „Marſches auf Röm“ ſeine Milis auf den   „Aber noch ein weilerer und pikanter Ausblick bictel ſich,“ 

Die Mitteilung, daß 

zöſiſches Kriegsgericht den General in contumaciam zu fünf 

feſtſtellen zu laſſen. Eine Antwort aus Paris dürfte aber erſt 

oder heraldiſche Höflichkeiten geweſen. Zwiſchen dem Palazzo 
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das Waul geſtopft. Der Spih⸗ ders ihn um das Schönſte, was es auf der Welt aibt, um 

nit bereibigen, aber er gewöhrle in Steichzr Heiuſtent einen ſie im Auge Haben ihren 5 v 

jolger der Herrſcher äber den, ehemaligen Kirchenidaat, eln ringer aber warirte in aller Muhe ſeine Stunde ab. Dieſedas Leben, betrogen hat. 

ſechte, die der Gaoßvater des jedigen Köntch Stunde in Longlam gekommear. See⸗ iſt gekommen, als wir Sagt mir nicht, es ereignen ſich größere., Kataſtrovhen in 

pierundfünfzis Jahren den Päſten durch nicht ů ie G. f der Welt, denn ich ſchreie es euch zu, enre entſetzliche Judv⸗ 

Stadt entriffen hat. Bei den nicht gerade beruhigen becunt und die Sage der Revauche jchartig ge⸗ lenz in „kleinen“ Dingen verurſacht, Weltkriege und Morde. 

nolini?' muß auch diel ſe“ worden zu ſein ſchien. Bom Sirin: aus geſehen einſach groß⸗Fangt um Gottes willen endlich an, dte euch klein ſcheinenden 

ieit⸗ artig! Weder Sie noch ich, mein Reber Margueritte, konnten Ungebeuerlichkeiten aus der Welt zn ſchaffen, ihr Mäuner 

au ſo etwas deufen. 40 Jabve lans ſehen die Pazifiſten und Franen! Berlangt ein Geſet überall. daß man, Men 

kleine Kinder im beſonderen. nicht im 

ů ängftlich nach Deutſchland Hinüber. Ansgerechnet in der ſchen im allgemeinen, 

wird lant Berkehrsvrbnung derStunde un im der ie kein Mißtrauen mehr hegen —, Frank⸗Namen des, Geſetzes morden darf, weil ſie — vzᷣwei 

iliittſch! laflen Poincaré und ſein gramm Zucker ſchmuggeln. 

fährt man links⸗ 
Borigen Woche jetzt rechts gejahren. und der faſziſtiſche Gruß reich war doch ſo paziffitiſch! — 

ů 

edenſo wie der päpſtliche Segen erſolgen mit der rechten Hand. Kymplize Jswoisky Europa in Brand fecken . Solche Und weil es ſich gerade um Zucker handelt, warum koſtet 

ů 
Ereigniſte empören Sie uud mich Vom Sirius aus geſehen der Zucker im ungariſchen Bindiſchborf 22000 Karnen und 

entbehren ſie jedych nicht der Grobe. —— im öſerreichiſchen Mogersdorf 14 000 Kronen? Baram iſt 

Unſer Lotbringer iſt ein, Kerl la de Pallureh. Er hat das der einzelne im Jahre den Heils der Revubliten und der⸗ 

i i 
Freiheit 1924 nicht berechtigt, ſeinen Zucker dort zu kanfen,, — ‚ 

* 
2. 2 

Ludwig XIV., Noapoleon u. Poincarẽ⸗ Zeug eines Sudwigs XIV. und eines Napoleon. Leider 

(LEre nonvelle“ Nr. 2589 vom 16. Okioser 192 kortmt er allein Guropa und Frankreich icurer zn fiehen als wo er ihn biniger bekommt? Seine zwei Kilogramm Zuk⸗ 

2 i i 5 Freundes Viclor Mar⸗ Ludwig XIV. and Napofsen zulasmes Sdt, Ihnenkert Und erinnert ſich jemand in der ganzen Deli. daß ge⸗ 

Ker Articcl mreineFegeſchichte“ reundes Bicher ſchöne Wath innniatus Caſer jd Sie ichreiben, daß die Geite eines legent ich onsaerer Schmuggelgeſchechten, ziem Beiivieß heds 

gaeritter, aagendee Ldertius et . . cc0 Lektür 0 des Poniius Pilatus Cäfar ſchlecht anſteht., Ein flennender Kero 100 000 Kilsgramm umfaſſenden, mit Eiſenbahn unter bebörd⸗ 

Geſte, zbuches 9HL Heutſch Kiudovers an Wene al Monl⸗ brim Brande Reeus gäbe ein ſchlechtes Bild. licher Aufſicht durchgeführten, Texkilwarenichmnagels, int 

Soneirsbauceiiese cue G0 ntenvires de Dourn und der WDie einzige Frage in nun. zů miälen. o in den Stundc. Steinamangasr ein einsiaat Tater erſchoſen wurde?/ Wenn 

Oelas 111122 — n Mottbir E Morhardt gibt Eer wo die nationalen Länder vun genlern in das imernatiencle man nachgewieſenermaßen 100 000, Kilogramm Textilwaren 

Heweife Lars, Pr von Maidin chget bord Vaterland von mor aufgeben werð ckkehr ſchmuggelt. wird man nicht erſchoſſen. Wenn ein⸗ Kin 

i Tote wert war. Senn ichmuggelt, muß es⸗ bleibt es auf den erſten Auruf nicht 

  

zu, daß das Anfangskavitel feinea ſchönen Buches: „Au Elſas⸗Solsringens Zwölf Miktonen — 

du Svaffrc“ ( Rande des Abgrunds“) nicht mebr der ig. Vajf 2 2 ů b — b Kües. G 

ber, K ri, Sühti. ü ja, dann bat Poincaré recht gebabt. Ich merde wieber au ſtehen, erſchoßen werden! Ja. kann denn ein Kind in irgend⸗ 

bintvriſchen. Sabrͤeit emipricht. Schlicht und ehrlich geiteht den Sirius feigen müßſen, um dieie Frage zu prüſfen. „ einer Form, den Gegenwert von 100 000 Kilogramm Textil⸗ 

Armand Charpentier. waren an ſich tragend, ſchmuggeln? Es.ſcheint alio nicht der! 

Zrren iſt menſchlich. Margmeritke ſitd ꝛie entſchurdigen;: — Sert zu ſein. der die Todesſtraſe vedingi, Lstbden Loßd 

Dir 1 wurde Arear eun Auor e1t — 158 Die oiftctellen 
— der Mut. ohne bebördliche Aufſicht zu ſchmuggeln. den Tod 

rden 

2 zu zi 2 b i 

eeereeen, 
Sren -, Si 

unnd beioamen- ein Kafter die —— Süerten Sücher bunner. 

frügen. Senn man heute jedoch die örei 5 ben Bũů 
Paebant 2 

Seleſtn bat — bofumentierte. keint polcmiſchen Bücher —. * & 
Hinausſchiebung der fächſiſchen Laubtagswahlen. Der 

dann muß man entweder unehrlich Dder der vprimitiviten In⸗ Irn vreubiſchen Laubtag Saben pvolksparteiliche Kbb⸗ jozialdemokraliſche Parteivorſtand bat geſtern gemeinſam mit: 

telligenz bar ſein, um noch von der Alleimhuld Demichlands acordneke jolgende kieine An'roge eingebracht: Nach Verlrelern der ſächſſchen Be irtsvorſtände beſchloſſen der 

und Oeüerreichs zu iprechen. Die Bahrbeit bricht ſo Krab⸗ tunasberichten bar der Vorfitzende des Keichsbauncris fas rtretern, 80 ů z5irks den A „ K 

jend bervor, daß man ſit uumöslich verbeimlichen kann. Ge⸗ Schmarz⸗-Noet⸗Gold, 
der Sberhrändent der Previns jüchſiſchen Landtagsfrak ion zu empfehlen, den Antrag⸗ auf: 

wiß bleiden der deutiche Imperialismus, der öſerreichiſche Sachien. Herr Hörſing. einen Saßhlauirut an die M Auflöſung des Landtags erſt zu ſtellen und von anderer Seiie 

vor alkem der ferkiiche Nationalismms alieder des Neichsbanners erlanen. in dem Es n. d. hei geſtellten Anträgen auf Antilöſung des Laudtags erſt zuzu⸗ 

onären Deutichnati ſtimmen, nachdem die Dresdener Vereinbarungen über die 

Ausſchaltung von Streitigkeiten bei der Aufſtellung der 
Imprrialismus und 

— 

große Schuldise: doch mnü dasn bemerkt werden, daß 38⸗ Nieder mit den monarchiſtiſchen, rcaktiomd 

wolski und Pvincarẽ cbenfalls grohr Schuld tragen. nalen und Volksrarteilern. den Völkrichen und der verrät, 

Wie von Matibias Morhardt in den-Aerstfürre zuiam-riſchen Eummmiinen. Ste, Paßer —— —3— Sen Landlagskandidaten durchgefuhrt ſind und dadurch die Sicher⸗ 

mweudeie Sieior Marene ünd 10 Kurs, veia Wüugiel uabt be. arIn ber Stsalsmiriher Iüictraaik diei aun Dultin ben Son, beit für einen eingeitlichen und geſchloßßenen Landtagswahl⸗ 

daß. wie ů angneritte erflärt. Iweil mehr 5 geben der Sde. Spruntdenten 86 rüing eiuverkanden? Aü es kampf geseben in. ö ů 

Seun Poincaré würklich gewollt bätte, wärc der Krieg insbeiondere der Auficht. das ſich ein derartiger unerbörter Reichswehrminiſter Dr. Geßler, der, bisber die fünfte 

Au vermeiden gcweſen denn weder der Sar noch Silbelm Angrirf acgen eine Bartei. der Miniher der zurseit benehen⸗Stelle auf der demokratiſchen Reichswahlliſte eimmabm und 

aber decchte er,. Poincnrés Mander Sieatean, angebsren. mit den Pflicßten eines lettenden dem dieſe Stelle wieder zugedacht war, koll ſich endgültig 

'en haben, keine Kandidatur, weber für die 

jehnten iün berdei. Bas 
„ 

Sre ihn felbz: 
volitfichcen Beamten vereiniden Lani⸗ — dahin entjchied 

Sireſemann fennt Rerchskite noch für eine Kreiswahlliſte emsumedmnen. c 

er ſeinen Irrtum ein. 

  

  

  

      

    

   

  

Wre ihn ſelbñ: 
8 1 

Sübrend meiner it iSrwerften mei de Die Dreidigkeit der Voriei deß, Heran. 

Vicderlaat diüerter — Annahberlüßt Aber vie reuns Kroentg, — — Müee hen der Senaret n üe Glaubt der unſichere Demokrat, der Herr Geßler iſt, ſich 

ö ——— 0 Lonn Lees meinen mcierbofüüden Solken chente werten wäe des Lobe Tußh auf ein gewißes Tier- Dientswehr Meßzuhreingen? endgültig zum Fachminiſter der 

berabitien. hDann i, ich für meine Seneration kri⸗ 

—* aufsatätet —Dͤ . — 

ven underen — — eiE Mie Iurikgemi der — 5 Gasangriſf acgen das Reichsbanner. Im Auſchluß an 

veriorenen Prürinzen, (Parter Matwerflär im Sfieber Gejetzlicher Kindesmord⸗ eine gewaltige Kundaebung des Reichsbanner⸗“ Schwarörut⸗ 

gold in dem Städichen Seſſiſch⸗Oldendorf bei Hameln kam es 

—————— Aeee 
Sater, Sen swei am Sonntagabend auf dem dortigen Bahnhof zu einem 

* * Aiuna“- Säureattentat gegen Reichsbannermannſchaften 
aus Minteln. 

Cine Fraa fametntben Sienmeret Srente, Surichen Mo⸗ Als diele ſich Sur Abfahrk aufſtellben, ſoriste ein unerkaunt 

AauSsrnt und Sinbginsert, marde am 9. Sinber Zwiichen gebliebener vorübergehender Mann die Säure, die ſofort 

2und 3 Uör Marbhriktcns eirt Lnabe erichußen. weil 
er zwei ſchweres Unwohlſein und Erkrankungsericheinungen 

hervor⸗ 

Kilogramm Ancker geichmmageI Pai. rief, ſo daß eine größere Ansahl von Reichsbannerleuten bei 

Greit kei ů verkriecbt Mich nichtibrer Ankunft in Rinteln ſofort ärztliche Hilfe in Anſpruch 

ckei nehmen mußten. Unterſuchung iſt eingeleitet. 

chbrii 

Tafiache: Kutst der Tafichbe. Des ein Selbier nümuts, Mrel gonfli 
K — 

— Di i nflikt im dentichen Buchdruckgewerbe. Eine Konferens 

nar eiern I2ibrrzer cats Atitzenicen —— Sebsrt Xiät wer der Ganvorßeber des Buchdruckerverbandes, die am Sanntan 

dieſ⸗ 
über⸗-und Montag in Berlin tagte, hat den für das Buchdruck⸗ 

Des alles ſast gar michts. Aber Das c& gc-⸗gewerbe gefällten Schiedsſpruch einmütig abgelehnt: ſowohl 

i ũe c Helblier Muül-in der Lohnhöhe als auch in der Geltungsdauer ſei der 

ieie Woràberechligung Picien. ſhrrit Mehr un Hirmel Schiedsſpruch röllig ungenügend. In einer Berliner Funk⸗   Lur Sicie 
els Sie Kaimien — — — kionärveriammlung wurde beichloñen, in allen Druckercien, 

Kiensr ias rrt à ven Heinen Arievs Settt Lat Dech in denen die von dem Buchdruckerverband anfgeſtellten For⸗ 

arme Er — AnES erikammt — — derungen nicht bewilliat werden, ſofort die Kündigungen mit 

Selerat. Laß eSeti cbs Virn.sirrene, gearsem kar Du foninDirkung ab 7. November einzureichen. 

SAter rns iutzer. c5ren- aud Scser Ssertrf mgen Er — — 
ö‚ 

Die amerikaniſchen Faſsziſten- Der Gonverneur des 

irSrader ——.— LæeRcn kamm. EE Inn Lervergen. Dauler Eel in Fren aebertht üit. trosbem es ſo kalt mar, DurchStaaies Obio bat wegen der von dem Ku⸗Klux⸗Klan ver⸗ 

Ae. KurtESi SctüTIESer Datüs ch Fias in Len Kref Scücb. Nen Bunbiläs. Seruiei, ril ihm der Scter amfertrasen Bat. anlaßten Unruhen über die Stadt Niles den Belagerungk⸗ 

Irnalreind SHusd-Seihrimarm aisdenhessen. miet Ser üte Brätr arben Und dus Saßer ir Snitand verhängt Die Klans⸗Leute kampieren in einer 

Siärke von 30 000 Mann unmittelbar nördlich der Stadt. 

Die Regierung hat zunächtt nur 1300 Mann Nativnalgarde 

auibieten können, die in den Straßen vatronillieren und die 

Ordnung ichützen. 

——— 

i Kompoſttionen, von anderen (darunter 

den Vortraa eingerichtet, ſind intereſſant des⸗ 

b. weil ie die künnlerüich icßbrferiiche Bielſeitiakeit des 

Dichterpbilsiopben aufs neue darknn. Eigene mufifaliiche 

Bedeutung kann man ihnen kaum zumeffſen. 

Sie Anefele Frauce duréks Examen Rel. Man ersäblt 

nns: Der arose franzöfiiche Dichter, der zu den gelehrteſten 

Männern ſeiner Zeit gebörte. bat niemals ſein Abitnrien⸗ 

iencremen beüanden. Er ſelbe bat die Geſchichte ſeines 

DTurchfalls- bei der mündlichen Vrüfunga in Erdkunde in 

folgender Anefdrte erzählt: Die Sache pajifierte folgender⸗ 

maßen. Vater Haje prüfte mich. Diefer brave Deutiche. 

cin vorzüglicher Humaniſt. war zumn Profenor am Collêge 

de France ernannt morden inr Zeit des Laiſerreichs, das 

auf ſeine Seige internationaliniſch war- Er batte einmal 

die angenedae Aufaabe. den Pennälern Eramensfraaen zu 

Aellen. Eyder ihm einigermaßen ſchanderte. ⸗Mein iunger 

Srernd ſante er mit deutſcher Bfederkeit ſund ebenio dent⸗ 

ſchem Xkzenit, Sie ünd mir ſehr empfoblen. Nun wil ich 

Iner einzral Ein paar leichte Fragen ſtellen. Die Seine 

ercieet Sis in den Aermel⸗Kanal. nicht wabr?2. —. „Ja. Herr 

Prwpßeßßcr. aufwortete ich zuit freundlichem Sächeln.—.Gut⸗ 

ſehr awk.. Und die Loire mündet in den Aklantiſchen 

Osenm., nicht wabr? — Ad. Herr Droftßor“— Ansac⸗ 

Die Wirorde mandet anch in den Atlantiichen 

„Semis. Herr —— — ie 

  

       
      

  

   

  

         
        
        

     
Es iſt dies Leriis- Mocmn⸗ Lie zu ihrer Kkara — 

AüDE „ zerctört — Sinweoßrer zäbtte. Die bloß⸗ 

eekerter Peumerse cdben ein apichauliss Siid ven der 

Kulter ferar Aert, Die Stadt seiak grAelegde Wlätke. 

Lräckriar Teusel hyd viert-. BSerflen. Sas s Autertäc 

Rer „ beäonßers erböst, in der Bwade5. bas ge 

Stade ßeüer Euk erhulten 8e trendem ge üPer 1%D Zaßre be. 

Kunsen lchr. Man Heinn, daß die eut erbaitenen Krirme 

MED Aif IES Kuer Se erke Ausb.eienma des Cbricte 

Dung und üäer die Kultur in Len erßten Jahrhenderes 

Larh Ehrsins KeFen werben⸗  



   

  

d e E 
entſtrömten dem Herd Kohlenoxydgaſe. Geſtern früh w— 

nicht berechtigt war. Selbſt in den den die iungen Leute beſinnungslos aufgefunden. und ů 

„Statiſtiſchen Miteilungen“ wird erklürt, daß der in der Zeit dem Stäbdtiſchen Krankenhauſe gebracht. Während Pomp 

4 

vom 1. Mai gezahlte Milchpreis yvn 36 Pfennigen außer⸗ ſich auf dem Wege der Beſferung befindet, ſchwebt Kr 

— 
haßentlich hoch geweſen ſei, und jeder Begründung entbehrt in Lebensgefahr. 

Neue Strafverfolgung von Abgeordneten. habe. Zum ungczählteſten Male reckt der Staatsanwalt getriebe nworden. Bot im Mai d. J. ein Preis von 30 Pfen- den 5. November, nachm. W lihr, ſtatt. Auf der Te 

derum ſeine Hand nach dem Abs. Raude ans, der diesmal lich nigen ausreichenden Gewinn für Ergeuger und Händler 9 Sengts Sti, 

der Beleidigung der Schupo durch die Preſſe ſchuldig gemacht dann mütſſen 36 Pfg für Herbſt und Winter ansreichend ſein. 2 Sweiße ,, 

ſoll. In der Nr. 20 des „Kommuniſt“ vom 22. Auguſt Insbeſondere für die Landwirte, die es verſtanden haben, A. 2 
u 

dieſes Jahres erſchien ein Artikel mit der Ueberſchrift: ihren Anteik an dem Milchverkaufspreis immer günſtiger zu über Das Ber Meich vinotgung beleee und des Geiese 

   
   

    

      

   

    

      

ůj 
fahren in Verſorgaungsſachen. Bericht d 

„Hampf auf der ganzen Front“. In dieſem Artikel wurde geſtalten. Das ganze iſt alſo Wucher ſchlimmſter Art. Ilnsſchnites ffürſoziale Aegelegenheiten. 3. Wabl von Ei 

ů beamten Beſtialität und Brutalität vorgeworfen und 
—— ů Weuhe Arenn üe rie Maiuiſben Vrahhel feileß 

Schupo ieſ 

„ 
BerßteuAnfrage der kommuniſti hen Frakkkon betreffe 

Frauen se Kindes url vffene, Siraßan in roheſer Sale Abſturz eines Paſſagierflugzeuges. Veilehlnngensdes Lueger Serietenrst, . Clte 

Iesar mit der blanken Waßfe miöbandelt habe. In einem Das beute vormittaa den Anſchruß an den Verkiner D.üfirtrage der dentſch.danziger Waoetivn, beireffend W kftal 

„ 
5 ‚ — ür Bekleidungs ſtücke bei' der Jollverwalknng. 6. Antr 

einige Tage ſpäter erſchienenen Fluablatt, welches für den Zug von Marienbetrg nach Danzig abgeflogene Paffagier⸗ auf Zuſammenkehnng der 3 Krosspernnſinmneh zu 2 Ver 

Generalſtreit Stimmung machte, ſollen dieſelben Behauptun⸗ Flugzeug iſt bei den Schießſtänden in Langfuhr abgeſtürzt. waltungen. 7. Antrag auf Angliedernng des Oberverwa! 

gen aujseſtellt worden ſein. Die Nummer des Kommuniſt“ Die deri Paſſaglere ſowie der Führer ſind tot. Die Namen tunasgerichts an das Obergericht. 

wie bas Flugblatt ſind vom Aug. Raube Strantwortlich ge⸗zer Berunglückten ſind bis zur Stunde nicht bekannt. Eine Schneeſchmelzmaſchine änm, Straßenfäubernang. De 

zeichnet worden. Von der Leitung der Schupo iſt bei der 
— 

große Schneefall im vergangenen Winter hat die Gemeind 

Staatsauwaltſchaft Strafantrag geſtellt. Jetzt erſucht der 

Wien zu verſchiedenen Verfuchen angeregt. In Finnlaunk 

Senat den Volkstag, die Zuſtimmung zur Strafverfolgung Senat und Wohnungsbau. wird der Schnee in vielen Städten geſchmolzen und 
Echn Wlagr hat man ben. DieWg Wbe Wice Dat der 

ů 
Schneeplage Herr zu werdben. Die Gemeinde ien hat nui⸗ 

I Beratungen des Bolfstages über die Förderung des e- eine Kehneſchmelzmaſchine bauen laffen. Es iſt dies e 

ů 
77 

ög hes, 0 b iti W 

Volkspartei ſchon die ganze Danziger Regierung ins Wanken geben, den Senat zu interpellteren, was er nun endlich zur Weu. An einen er 
ees, 0 

brachte. Der Abg. Maier hat ſich den Zorn der Deutſch⸗ Löſung des Sohnungsbanproblems zu tun gedenke, Dar⸗ bläſe anfacht, durch das in einem doks i 

logialen zugezogen, die mit unendlicher Rachgter ihn ver⸗Nauf hat der Senat nun folgendes geantwortet: gebracht wird. Dieſe Kokshitze 

jolgen, weil er ſein Mandat nicht zur Verfügung ſtellte, ſon⸗ Auch den Senat erfüllt es mit größter Sorge, daß noch eiſernen Behälter beim Ofen 

dern zu einer anderen Partei umſchwenkte. Die deutſch⸗ keinerlei Kusſicht beſteht, Mittel für den dringend notwen⸗ Rund um dieſen Behülter iſt 

ſozfale Fraktion bat nunmehr dem Staatsanwalt ein von digen Wohnungsban im nächſten Fahr öul beſchaffen und in Schirm augebracht, in den drei 

8 Bube 
Apri ich⸗der damit eng perbundenen Frage der Mietenentwicklung Straße ſchaufeln. Der Behälter ſvritzt nun 

keßem Herrn usg an ſie unterm 24. April ö. Os. gerich⸗ Klaxheit öu ſchaffen. Der Senat iſt jedoch bei dem augen⸗Söchern das ſiedende Waffer in dieſe 

tetes Schreiben itbergeben. In dieſeen wird behauptet, daß blickli f 
n Wa u urch 

2 Nn w — licklichen varlamentariſchen Stand der Aungelegenheit nicht Waffer werden und durch einen breiten 

der Volkstagabgeordnete Maier, der in jeinem Beruf Unter⸗ in der Lage, dieſe Fragen zu fördern. 
Lanal geleitet werden. Dieſe ſt 

2 

af 

wachtmeiſter bei der Danziger Schupo iſt, im April 5. JS. Einen grundſätzlichen Vorſchlag äur Regelung beider Stunde 23 LEubikmeter Schnec buchſt⸗ ich 

Herrn Buberg um ein Darlehn von 100 Gulden gebeten habe, ragen bat der Senat in ſeinem Woßnungsbaunotgeſet dem mandeln. Der Koksverbrauch beträg 

da er in Geldverlegenheit ſei. Als Sicherheit ſoll Mater dem volkstag unterbreitet. Hiernach ſollte ganz ähnlich, wie es ſebzia Kilbaramm. Da im wergangenen Winter — 

berg ſeinen Dienſtrevolver und den Ausweis als Volks⸗ſeitdem im Deutſchen Reich durch die dritte Steuernotver⸗ für ote Abfnhr eines Kubikmeters Schnee 14 00⁰ 

  

   

    

    
    

  

    

ů ordnung Aeregelt iſt, ein Teil der planmäßig zu ſteigern⸗ ahlen m ſo arbeitet die Schnceſchmelzmaſchine 

567 de L Sartebe rr, Dreter Sinr han den Mieten dem Wohnungsban augeführt werden. Dieſes Serhältnismäßiaſe hrbirtig. Schon beim erſten H mird öic Maſchine ckyrobt werden und ſobald niſſe günſtja ſind, morden mehr Mafſtchinen einge⸗ teſelbe Werkſtätte nat auch zür die Antoſuren im Winter unnſitz herumſtauden 

— Geſetz liegt feit März d. JsS. dem Volkstag vor, ohne daß 

B. dann das Geld geliehen, doch bis zum 24. April, dem Tage eine Aarsindſätzliche Entſcheiöung des Volkstags erfolgt       
         

      
   

      

   

    

           

unterſchlagung, indem Maier den Dienſtrevolner als! fand zetgt, eine Mehrheit im Volkstag zu finden, Verwendung gefunden. Es wurden auf dteſe Spreu 

angeböken Haft, und den Tatbeſtand einer vollendeten iinter⸗ Die aus der ſohnfummenſtener fließenden Mittel ſind Schneepflüge angebracht. die leicht abgenammen 

ſchlagnng, indem er ſich Gelder aus der Fraktionsk—, ñßje an⸗ auf lange Zeit hinaus Hurch die in dieſem Jahre orſchuß⸗küönnen. So mird nun der gleiche Magen, der im 

eignet hatte 
an⸗ weiſe arfoläten Ausgaben in Auſoruch genommen. Eine die Wiener Straßen beſprengt, im Winter den Schz ‚ 

geeignet x — 
Ausſicht, Anleihemittel für den Wohnungsbau au ſerhalten, ſcitinen. 

f 

2 
beſfteht nicht⸗ Auch eine Sdvotbekenbank würde die B Streit ländlicher Namibarn. Der Hofbeſitzer ů 

Verſtärkter Milchwucher. hennnme,Pfientlicher Mittel zur Stützung des Siartß in Mägaenhahl hatte maft deinem Nachbarn St 

nenbaues nicht entbehrlich machen, da für lang 

Auf Schreiben des Landbundes und zweier bekannter damit au rechnen iſt, daß der Drivate Geldmart 

i 12 55 N 
E 

t immer die Grenge oͤes 

Danziger Großmolkereien iſt der Preis für 1 Liter Milch jorderlichen Hyvotheken än einem ſolchen Zin 
ů 

Nachbarn 

  

binreichend beachtet.     

  

     
   

    

   

   

     

       

V fi ürlich vom rön iſchen Eigentumsbegreff keinwe 

von 36 auf 40 Pfg. erhöht worden. Das war ſchon ſeit kann. wie dies zur Ermöalis da eines Arei 8 6 an 0 Die Eident ber der Mferde komen 

einiger Zeit geplant, unterblieb aber, weil die letzte Milch⸗ Woßnungsnenbaus erfo ä 
einander. Siark ſch ta mit dem Kolben ſein K 

Dreiserhöhung nicht nur unter den Konſumenten böſes Blut Wenn daher in K 

fden Nachbarn ein und Lief d * 

gemacht hatte. Auf unſere Darlegung des ſkruppellofen in den arundſäßlichen 

ck, mu er t einer Forke bema 5 

Milchwuchers fühlt ſich der Landbund Veranlaßt, eine baunotgeſetz unterbreite. ‚ 

eine Frau er 
Pork— eide 

2on ihm aufgeſtellte Rechnung über die Selbſtkoſten eines (mit Si 'erhe it ; Daß Beend Rarkeier mit mob 
es bedurkte nur 

Liters Milch auföuſtellen it i il i- Preßſ 10 0 genen Baut bnunes ů noch 

   

   

  

        

  

      

  

der Kriegserklärnna. Sie kamen aber duch noch recht⸗ ur Bernunſt und cs kam zu einer hormloſen rühandli Vor den Wöffengericht aingen die befd arteten au⸗ aber war die Geſinunna Ses 2 nacklagten Stark er orväte doch, d Nachbarn kalt au machen. Lar zeilung. Wegen ge ng und unbefugten E 

              

  

  

0 iſtiſchen Am⸗ 
tes der Freien Stadt Danzig. Die bier errechneten und be⸗ Mit diefer Intmort wird die Oeffe 

legten Zablen zeigen, daß im Freiſtaat mit der Miſch nn⸗ anfangen können. Hoffentlich wird i 

derſchämter Wucher getrieben wird, und äwar in ertter gNen des Volkstanes auf ie Au. hrungen d. 

       

       

                 

    

  

         

  

ktute änm Vorteil der Landwirte. 
gegangen werden und endlich dafürg eforgt, de 

ů 
wird cinne 

Das geſchieht, vbwohl von einer Milchknappheit Aunasbaufrage ühre SSfung findet. 
Der Dansiger Sienoaraphentaa Skolze⸗Schreu, der aur 

keine Rede ſein kann. Im Jabre 1914 waren im Freiftaat⸗ 
— 

kemmenden Sonntag ſtattfinden wird, nimmt einen Peden⸗ 

gebiet etwa 38 0⁰ Milchkühe vorhenden, deren Milch, fo⸗ 
— 

— ätenden limfang an. Vormittags findet in der Schule TWan 

weit ſie nicht zum nmmittelbaren Versrauch gelangte. man Der Ausweks der Bank von Danzig auenhen eir Wettiibreiben ſtatt. an dem ſich nicht nur die 3    
     

    

  

in mehr als 99 Käßereten zu Vutker und Käße verarbeitete. iß i jchluß Oktober ; LIkti f 5 ziger Vereine, ſundern auch Vercine von außerbalk des N 

bereits ſn des Krieges ſant hie all den ab halte an e Sies Jabtein nbjomf vom 31. Otlober in der uttiva ſolgende PansfaaleWireliglzbaben, Mittaas 12 J0. ihn u im & ansfaale eine Geds nisfeier für Mar Bäéler vore 

              

   

  

   

5 
5 D ablen auf: 

19 wieber auf 23 0oh und hatte am J. Sev⸗ 3 
Sgagr 

ihren Frredensſt and erreicht, und Metalbeſtand Beſtons an kursfahigem Dansiger- Netal⸗ ceben, den groſten Füßrer der dentſchen Stenogr. 

Die letzte Zähßlunq vom 1. Dezember geld und an Gold in Barren oder Goldmünzen 2801 4,7, Stolze-Schren. der im Fuli d. F. in Berlin ve 

ur auf die landwirtſchafklichen und Forſt⸗Harunter Goldnunzen 13696 und Danziger Betallaeld Die Gedächtniarede ßäl ein guter Freund . der 

5 
2 irchen 2 Beſtand an täalich fälligen Fordernngen gegen die Hehßrer Emil Stark⸗Maßſf 

iüA 

ſjiom, auch ein Verkreter der 

Bank von . 15 585 Be, ieſich Noten 124:3 Abteiluna fär Sisenshaft. Kumt und Volesbildung des 

282 384, 

Senats wird in einer Anſprache die Bedentung der Kurz⸗ 
ů ſchrijt für die Danzioer Ingend betonen. Ein Dopvel⸗Ouar⸗ 

Beftand an jonfigen tett des Danziger Männer⸗Geſanavereins wird die Feier würdig einleiten und ſchliezen. Nachmitkags findet in der Doge Eiraenia“ eine Feier aus Anlaß des zwölfiährigen Be⸗ 
ftehens des hieſiaen Stendararhenvereins Stolsc⸗Schren 
ktatt. in seren Verlaufe die Ehbrenpreiſe für das vormiefane 

        Boſtund von 

    

   

  

    

  

     
    

  

   

    

  

Ernuchte Wenae betrna in den S Siter. im Wenter TEDDó 5%ιν Siter tät jetzt kaum erveicht, da intnfae 8 greries der Apias an Mitch Teil der zur Verforanna T    
    

  

   

  

         

ans (Sebieten, 2—W 0 : aß'e die 
ngsfriß —, jonſtige obgebaltene Wettichreiben verteilt werden. Dem keſten Da 

Mfrenenbr ⸗ 
in berrte unbehinserk.Fafftva 2 892 

riaer Stenograpsenverein fon ein „Mar⸗Böckler⸗Pe 

Es fieat de⸗ 

  

alb nabe. einmal die Preisgeſtaltung für Sanpljache 

überreicht werden.     
  

       

   
  ückzujt iſt. 

Wonte, Hle krna irn 3 2 Stateg Seben. Der Ure für 1 Liter Demgemäß nuhim Bie ungen Bank in pen bor ů 
ů — 

DSollmilch beirna fr der Stadt Sanzia im Jahre 1913 int alk⸗ ů. 
2603 201 G- 

35 

Waoncken dunt vnt Korr , Gucderefennigehtn Eun Sgeuen Mit- Stecs. riene Mien Der Umlanp Won Amtliche Börſennotierungen. 

C 
ee —— x 

ů 555 Tfie⸗ eder 7 D- 0˙ 3 ů 5 2 
8 

9 

Cutdenpfennig, Das Aebr 1014 zeiate zie aleiche Ere's⸗die Giralgerder ſich um 2612357% Gulden vet terten. Die Seſetzliche Serndeckung des Notemtmlanfs beträgt 44.8 Pro⸗ 1 Reichsmark 1,31 Danziger Gulden 

Seſtalknng. aher ſchon im Inli 1915 erhöhte jich der Milch⸗ 
Avntratrehich Die Ksrarier nubten bereiks zie günftige Weuzent Keſamte Devifendednng des Notemmmianfs 182 1 Hloty 1.06 Danziger Gulden. 

0 kur Ane! ar eiter Mild 5. ů 
—— 

Scheck London 25,03 Danziger Gulden 

2 FParen 2 lagen für Eiter esrtrgen iacs ETREer 
K 

ů 

. 

fehr ins einzelne gehenden Rechnung Ser Statiftiſchen Mik⸗ DWie Sriabren bes effenen Koßlenberbes. Der 18⸗ 
Verlin, 3. 11. 24 

jähriae Kanfm nslehrling Hermann Vomplan, Pfeffer⸗ 2 Bi Pfund 19 Billionen „ 

Mast 50 und ſein bei ihm Vehelen un Laitender Ver- 1 Dollar 4.2 Binionen, 1 2 —t ** 

Sendter, Sehrer Hans Krügcr⸗ halfen am Sonniaa eem Danziger Produktenbörſe vom 24. ORober. Weigen 130 

Veswanöten. der in einem int Haufe Nenſchoktland 15Lr. Dfund 14,50— 15 G., 122 Pfund 13—-13.50 G. 

vit.warengefchäßt uentMiclerarbeiben Veibufrs 1280—13 G., Feinfte Brangerſte 16 G., Gerfie miiti. Ewalität Haſer 11—12 G., Kleine Erbſen 11—13.50 G. 

'e beiden fungen Leute verbrachten die in 1250—15 G. ufſenen 5. enherd Seen. 
(Großhandelspreiſe ver 50 Kg. waggonfrei Danzig). 

teilungen irxt Fahre 1914 für die Sanbwirte 7.8 Guf nia Er gaß fte FEEr 12—13 Suldenpfennig vrv Siter ab. 
Die Diſtanz ge Tettetr ihm Abſchreißungen, SebanSennter⸗ 
Haltung und einen Verdienft. er Wertichaftsjaßr 19—f 
Maren öte harenr Anslager für 1 Stter Milch 83 SFukder⸗ 
vñennig. Die Mokkereten in der Staöt mußten bis àAm 
Jult d. J. 1555 his 29 Pfg. pro Siter an die Landwirke 
anken. 

  

          
    

           

FERAUENWELT Bine Halbmonatsschrilt tar die Prau des Schuffenden Volkes. Preis 40 Plennig, au besteilen bei allen Zeitungsausträgern. Verlangen Sie Probenummern 

 



mmer größere Aufnahme al? 

Am 1. Juli 1923 

409 ſteuerpflichtige Motorräder, alſo 
gab es in Deutſchland nicht 

außer 

Kleinrädern. Die Zahl bat ſich aegen 1522 

zirka 21 000 vermehrt. Es kommt nunmehr auf zirka 

0 Etuwohner in Deutſchlaud ſchon ein Motorrad. Gegen⸗ 

ir anderen Ländern iſt Deutſchland freilich noch ſehr im 

Schon Mitte 1925 bejaß in den Vereinigten 

aten ſchon jeder 10. Bewohner ein Motorrad. in Kanada 

'er 18., in England jeder 91. in Dänemark jeder 131., in 

kreich ieder 176. in der Schweis jeder 219. Bei fort⸗ 

eitender wiriſchaftlicher Beſſerung wird eine weitere 

nelle Zunahme des Kraftrades zu verzeichnen ſein. 

Hie Feuerbeſtattunnskatge Flamme“ bittet uns, darauf 
zuweiſen, daß ein einmaliger Beitraa von 70 baw. 105 

den nur von Perſonen erboben wird. die bei ibrer Auf⸗ 

me das 65. Lebr überichritten baben. 

gsrigsberz. Das Pleitejaßhr, Seit Beginn des 

ahres 1924 weiſt die Kunkursſtatiſtik in Königsberg ein 

ächlliches Anwachſen der Konkarseröftnungen auf. Sind 

ſoch in den verfloßenen neun Monaten bereits 89 Fälle zu 

zeichnen, eine Zabl. die in den letzten 30 Jabren noch 

tiemals erreicht worden iit. Die böchile Jabl. Die⸗ für ein 

zes Jabr feſtgeitellt wurde. beirüug im Jabre 1904, 

oe zweilhöchſte '1 im Jabre 1913. Mit einer weiteren Zu⸗ 

hme bis zum Schluß des Jahres wird unbedingt zu rech⸗ 

. ſo daß das Jahr 1921 auf dem Gebiete der Kon⸗ 

bffnungen in Köniasbera einen Rekord ersielen 

55 i arobcn Teil dor Schuld die 

i ſchaitlichen Serbältnine tragen. die durch 

Abtrennung OQitpreußens vom Reich und ſeine allicitiae 

nürung Lurch fremde Siaaten beöingt. ünd. Die Ab⸗ 

kung des für Lönigsberas Handel und Indunitrie ſo 

i ichti Hinierlandes, die Schranke. die 

iſt üßen und dem für 
Er⸗ 
und 

ſteuerfreien 

      
     

    

    

  

   

abr bere 

genilich becintrüchligt. 

Lencl. Fifchberciergebniſfe. Gegcnüber dem 

normonat ſind ödie Septemberfünar im memelländiichen 

ſhercinewerbe ſtark zurückgehltehen. Es erbrachte die 

Sitieeiſcherei insceiamt Liloh ice Hammicherci 25 

Kilo und dic Kiſcherti in den Vinnengenaßern 28 000 Lilo. 
Hat dir memel⸗ 

  
In den verflonenen drer Qnartalen d. 

ländiiche Fiicherri einen Ertrag ren 2ei Kilo aufan⸗ 

eiien aebabt. ů 

ESertiin. Kcublikaniſßen 
waltigen Anfmarich in Sicitin bat 3 

Schwars-Moi⸗anId, ſeinc 5 it t 

Pommern füngeleitel. Taniendt van 
Nepublikancr ud Aernsôlifarerinnen. ind der Einladung 

au einem Kepublifaniichen Min gciolgt. Der großr 

Saal her Zertralöafic-. dit Schmerarbfgüld 

geichmichkt Wex. rhar bis auf den lesien Slas gefant. Er⸗ 

ierrn wurrn unier anderen ans SArissbsminfter a. D Tr. 

Huhse Prenß. Der Seryräsdent Ler Prerin Pemmiern S 

Maus. Einer Rer Aebner war S„en. Sampfer.- 

Verhrtten. KurchtkSarer rsü. Der 2 Jasbre, alie 

Müllerurielt Sermam Kaus an⸗ Ferjassid Wellie, irnb⸗ 

dem fün dir Mübie in Cars beissd, Mer Dern ubcren 

Scbröcker eine Sckranbe Feicäicen mnd Fieg desbalb 

auf den Scthreüfanten. SirxLei crinse ihn c eimradö. 

perfing üch in ſeine Kiribungssück, in der Mebe der 

Wosefgesend und üAenserie ü cinen Iebenden 

——————————— 
SSresN 

    

   

  

   

   

            

   

  

   
   

    

   

  

   

                

   

  

  

ianer bernm, Pis dir Mihic àum 

* ADTSe. Derch äie HünASterlirde Sumdt des 

SeiEMDNAenbemS Würen Xr Beümnernärserfem pean cinen- 

Waſten, auf den der Hxvalücische Pei icber 

MbrrEDA anffichlng. Me Brinrt und cin Arm abgerfärn- 

aubrrdre erberli ær is Arere Kustrerfcäameen. Ees er nt 

AeSS els S‚SOD DeESEeCn AMTSen EEEMIE- 

WWen. SSU HäE enttzänicht rde dir Zlissriac 
Saizar cints Dr. Si in Kehtiin Pei Vasen, äe durt Are 

̃ů Tustedder WiAa Pcnst usd Sen Aubbäeden nssersen iees 

crärclis ümneren Sirbbesrerz ane. EEin Wenisg- Bibcr⸗ 

KuED CniACAr- Ein Dirräliadr Iamg Iehten Frähe mäie 

e TyrILIIAHHEA. SiS có der Treulote. au ſeimt Ucber⸗ 

rchndeEIerde Ser Sükme Am Keriant ter Billa Ketim- 

S 

  

Aomsam won ESruh Zahn 

Da Losir Serrrim mnd mnai ns aai zem Amdäem, er 
Siutwein vu Waein wachl üädemd, dör Eim kumden. Er 

& KErmer üihmmäen 

Eulr. Ari ursür er hε in cruem LüE 
SSäud EH eEDAEE Een Sk. Ee Cimee Bumit aummdem 

De des beme Meme, Stet Aieür femsorm mör 

SIEE EE Dr Gann einer Mauer ermüe Bũ. 

SSInt Eahr. Se mäm“ Betß er erf 1 punt ver- 

Eder SHm Ein. 
DSerrin Münütr Wäni. 
— 

IE. Eir AI HDErRAAA 

Stein GDhrE. u1¹ Er iut anberrn iDi 

Sies Suscee mir &in Ssä. Srgeman margeer ca. 
EEr A EEE. Feue ſiein Sciint mürker 

E Den Saker üe mauh Men Küer errianlr 

Wunk immEr iDe ELMEen men Axuff En Iem umm, 
e rien Seit. 

SASDE DeEEEEr EAE. 
Ser iEinms Eanie dch amt Eans, Errrähr Per Beäm am 

Eüie Leunt Han. 

Sitanens Farzellierung. Für 1925 
51 000 Hektar Gemrinde⸗ 

n dieſen Boden⸗ 
Ksmno. 

find in Litanen zur Parzellierung 
und 122 500 Hektar 
reſormplan kommen noch bie im 

ten Arbeiten hinein. ů 

Gutslaud Aim Zabre 
1924 nicht beendig⸗ 

   
Hochwaſfergefahr am Rhein und Main. 

Das ſeit geſtern eingetretene Hochwaffer des Robaan⸗ 

baches, der in früheren Föllen nie zn einer Gefährdung 

des Ortes fübrte, bedrobt diesmal Möhlbeim am Main be⸗ 
Mainwaßñer einen Rückſtau 

Mainzer Sañerbauamtes 

ſind Abein und Neckar in erbeblichem Steigen begriffen. 

In Manunbeim Bat der Adein eine Höhe von 1 Metern er⸗ 

Leicht. Der Oberrhein jein bringt ſtarke Baſſermaſſen mit ſich. 

Wolkenbrüche, die im Kreiſe Gelnbanſen niebergegangen 

geſchlonen werden, 2 u 
Hochwaſter der Linzig unter Baßer godett ünd und der 

Berkcör von und nach den bemahnten Häanſern nar durch 

Käbne vermittelt werden kann. Anch der Main führt Hoch⸗ 

waßer, das noch im Steigen begrikſen in. Da⸗ Saartal 

iſt genern von einem ſchweren Hochwafferunglück betroiſen 

Selomeierweit find Saar. Blies und auch die 

Merſel über die Ufer getreten. Im unteren Saariale, mo 

der Fluß verichiedene Krümmungen macht „ · W 

ſich Raut. nd meßrere Oriſchaften vnn der Autßenmeli abge⸗ 

ſchnitten. Ans Trier wird gemeldet. dak die Moſel 

noch im Stleigen beareffen iſt. Bei Trabentrarbach ſind eine 

i n unter Baſſer geſest. Die Nahe iß 

i Neter Leilienen. Im Salabodtale iſt der 

U Dudweiler von einer Sothmwaferkata⸗ 

Krophe befrußßen worden. Durch die ſarken Negenaũfſe 

ſammelten ſich an der Sübſtraßr garoße 

. die gewollſam einen Answeg inchten 

Pruch io vlstlich berein. daß die Eimmohmer ihre Sobnun⸗ 

i pß; Injolge der anbaltenden 
nößtartia 

Kes 
führt bier die Saar 

nerkes Sotmaßer. Jur Sinnör in eine Saferpöhe von 

Iunnerbalb der Siadt Saar⸗ 

brücken ſind die gärineriichen Anlagen. ſomie die Erdae⸗ 

der Hänier den 

und auch die n⸗ 

in angrenzenden Straßen unter 

Umſangreiche Berfehrstörnngen find an 

Verichiedene Ortächaſften ſind vom Verkehr ab⸗ 

E Die Stadt Chbarlerof in Belaien iſt von 

einer ickmercn Hohmaherkafonrunbe Peͤrohf. wie man nie 

jeit dem Jabre 185 nicht meör erlebt bat. Das Baſier iit 

ferei's in tämilice Länier der Borgädie einordrungen. 

Auch des Seswe-f ißt ce . Nach den lekten Melönn⸗ 

gen iſt das qanze Induſtricgebiri vor GSarlervi vom Hoch⸗ 

wafer Erdryßt. Waßß einer weiteren Melòmmg ißt die Stadt 

Lüttich durch dier Ueberichwemmung der Maas ſebr 

Eörükk. Aus cräßbirdenen Teilen Franfreichs werden 

galeicsfalls eserichmemmungen und beitrige Stürme ge⸗ 

meldel. Somme nußd Maas Hud über die Uier aetre⸗ 

ien. Sie Ebeue bei Hascörnuck Hälder cine cinsige Arptse 

Deßgcrilsche. Seit zmei Tanen Wiitei Aber dem Aermel⸗ 
Die Schiffe müßen im Hafen 

Darrpofer der Morsöenßichen Llond. 

übrripüäll. uns ſelbit 
numier Saßer. Der Kapiiän exklärtr. das es⸗ 

Unwefier aeweſen ſei. Sas er ſei vierzis Aebren erſebt 

Babc. Ams verichiczcue enderr Schirte urden vrn dem 

Muweifer nberruich- 

Selbünrerbeyrbin'e in Berlin. As LeSie Sentriad ver⸗ 

üßten in Berſin ült Feronen Selscmerd. &5 Dndich Sasver⸗ 

Gifiumg., 2 Darch Myrpkiumm 2 Durch Erichte rn. cine Durch 

Erbängen umnô Wei Surs Ertrinfen. 

Iin er SWorbalfare Bait ict der einziae Juiaßte 

Res Geäiinannses Heinge., einecanden- Lie Tai ansacfübrt 

zun baden. Der Iubaffiertt Pat vor einigen Seit Pei dem 

Iiuſei um dit Hend ſeiner Trchter angehalten, 

üi aber abshlanig Feincben werscn. Es marber arf den 

    

* 

Heinze foll an der Tat beteiligt ſein. Sie iſt inawiſchen iu 

Bunzlau verhaftet worden. 

Plünderung von Gefallenengräbern. Aus Paris wird 

gemeldet: Seit einiger Zeit hält ſich im Gebiet der Seine 

eine Menge meiſt fremder Arbeiter, vor allem Polen und 

Araber, auf, die das ehemalige Kriegsgebiet nach Metall ab⸗ 

ſuchen. Es wurden Gerüchte Laut. daß verſchiedene dieſer 

Arbeiter große Summen verdienten, weshalb ſich die Poli⸗ 

zei eingehend mit dieſer Angelegenheit beſchäftigte. Dabei 

wurde feſtgeſtellt, daß verſchiedene Arbeiter die Gräber der 

Gefallenen durchſuchten und die noch vorhandenen Wert⸗ 

baßtet. geraubt hatten. Es wurden mebrere Arbeiter ver⸗ 

'aftet. 

Ein Petrolenmdampfer in Klammen: 22 Toke. Wie aus 

Martincs (Kalifornien) gemeldet wird, iſt an Bord eines 

amerikaniichen Petroleumdampfers eine Exploſion entſtan⸗ 

den. 22 Mann der Beſatzung ſind ums Leben gekommen. 

Die Zahl der Verwundeten beträgt 20. 454000 Liter Pe⸗ 

troleum ſind vernichtet. 20 Perſonen konnten ſich durch 

rechtzeitigen Sornuna ins Meer in Sicherheit bringen. Der 

Dampier beißt „Aldez Anderſen“. 

Ein Miniſterlohn als Dieb. Der Sohn des baneriſchen 

Miniſters Oswald iſt wegen Diebftahls von Aktien und 

Pfandbriefen. den er als Angeſtellter der Bayeriſchen Hyvo⸗ 

theken⸗ und Wechſelbank im Dezember⸗ vorigen Jabres be⸗ 

gangen hatte, zu einer Gefänguisſtrafe von einem Jahre 

ſechs Monaten verurteilt worden. Der junge Mann hatte 

ſchon einmal vom Schöffengericht Freiſing eine Straſe wegen 

Diebſtahls erbalten. Auch gegen die Tochter des Miniſters 

ſchwebt ein Verfahren, weil ſie im Verdacht ſteht. aus einem 

Dahun odeialon eine Reihe von Waren entwendet zu 

baben. b 

Selbſtmord zweier Freundinnen. Zwei merkwürdige 

Selbſtmorde, die ſich kurz hintereinander in einem und dem⸗ 

ſelben Hanſe in der Adalbertſtraße in Berlin putrugen, be⸗ 

ſchäftigen die Kriminalvolizei. Zwei ſunge Angeſtellte. eine 

17 Jahre alte Irma Koch und eine 16 Fahre alte Margareté 

Lehmann verliebten ſich beide in den Sohn des Chefs. Die 

beiden Mädchen verband eine beſonders intime Freund⸗ 

ſchaft. Um eine Klärung dieſes VBerhältnifſes berbeizu⸗ 

fühbren. waren die beiden jungen Mädchen und der Sohn 

des Cheis am Mittwochabend in ein Café gegangen. Hier 

ſetzte ihnen der junge Mann auseinander. daß er ihnen 

keinerlei Hoffnungen machen könne. Die Margarete Leh⸗ 

mann hat dann verſucht, ſich im Pankower Schloßteich äu 

ertränken. Das Mädchen wurde aber gerettet und in das 

Weiscnſeer Krankenbaus aeſchafft. Kaum börte die Koch 

von dem Selbſtmordverſuch ihrer Freundin., als ſie auf das 

Dach des Hauſes lief und ſich berunterſßtträt⸗ Sie war 

jofort tot. Am nächiten Taac kam Marparete Lebmann, 

die aus dem Krantenbauſe entlamen war. wieder zur Är⸗ 

beit. Als ſie von dem Selbitmord Irma Kochs Kenninis 

erbielk, lief ſie ebenſalls auf das Dach und ſtürste ſich ber⸗ 

Unter. Mit ſchweren Verlebungen wurde ſie in das 

Bethanienkrankenhaus geſchafft. Hier iit ſie aeſtern nacht 

ihren ſchweren Verletzungen erlegen. Die Gründe. die die 

beiben jungen Maädchen veranlast baben. jo raſch binter⸗ 

einander in den Tod zu gehen, ſind noch ſebr im unklaren. 

    
S.P. D. Volkstagsfraktion. Dienstag,. 

abends? Uhbr: Aenßerſt wichtige Fraktionsſitzung im Volks⸗ 

tagsgebände. Bollzähliges Ericheinen iſt Pflicht. 

Mitiwoch, den 5. Nov., abends 
dein Sebr wichtige Funktivnär⸗ 

ſiüßung. Ericheinen ſämtlicher Funktionäre iſt Pflicht. 

den 4. November, 

S.P. D. 5. Beßirk, Langfuhr. 
7 Uhbr. im Klein⸗Hammer⸗Park.: 

Sattler und Tape⸗ierer. Miigliederverſammlung am Mitt⸗ 

woch., den 5. November, abends 7 Uhr, im Lokal „Zum 

blanken Tonuchen“. 1. Punkt der Tagesordnung:- „Die 

Richtungen der Danziger Gewerkſchaftsbewegung“. Ref.: 

Koll. Klobomski. Um vollzähliges Ericheinen der Mit⸗ 

glieder wird gebeten. Der Vorſtand. 

D. M. B. Ltempner. Méttwoch, 6 Uhr: Verſammlung im 

Sewerkichaftshaus. (15295 

Berband der Fabrekarbeiter Dentſchlands. Donnerstag. den 
6. Norember, abends 6 Uhr. im Saale des Gewerkſchafts⸗ 
hanfcs, Carpfenſeigen 25: Mitgliederverſamm⸗ 

Kung. Miigliedskarte oder ⸗Buch mitbringen. 

15³950 Die Orisverwaltung- 

SV. Lanbespurfand! Freitag, den 7. November, abends 
r. Situng im Fraktionszimmer-      
  

II
i 

25 5 

Kem., memm fhe cüit füm“ 
„Dumm imme er amm ernül. „Dun gHaumfßc. Suſe hec Sice 

Mact anmütütr Whaliehmmss Den maens Seßmtt üfüu, fnhr er 
Fuett nucfideun ſür cimen — Saülsrm. 

  
    

     

   

    

Und ſic lieben ſich duch., e 'ed er nach einer aber⸗ 
maligen Panjie. in abgeripenen üben forifabrend: „Nach 

KBrer Art. — Swei, die nicht aus ſich beraus können. Die 

die Scbensumſtände nie ſo aufgerüttelt baben, daß ũie ihr 

Zunerſies seinen mußten. Ich glaube. daß der Vater wie 

Unler einem Beilichlag zujammenbrechen würde, wenn die 
Mutter Bürbe. 

Aber ſie., deine Mutter?“ fraate Lüönd. Er war ein 
ſcharßer Sinnierer und ein Zweifler und manchmal ein 
Spstt 

Die m̃i vieBeicht zu Lange, Maad geweſen,“ nahm Sene⸗ 

rin mieder das Bort. und kann das dent nicht recht ver⸗ 

geben. Ser 85 aßbet Den Se 
„Aber iei den Vater.“ fügte er hinzu. Sie ſpricht 

kehr ant M aier 10 u 
Deine iſt eine prachtvolle Fran“ lobte Lñönd. 

„Seisk dr. was mich von ihr dünkt?“ ü 
Desr⸗ SSet Scbe i. 
Daß diis Seben ibr irgendwie ni ten, was ů‚ Rar- nicht gehalten, was ſie 

Seperin ſchwiea Das Hers Hovite ihm. Ber die Mut⸗ 
ter EBEMEIc. Weckfe. obne das er es Eußte, ein Echos in ihm. 
Er Wes Seipnsts Clte, als er ſelbß abnte. 

Das Seiprst ſief ein. Sie Iaaen beide eine Beile 

fKik Es FRennten ben Himmel an. 
Ss verfief ibrr Zeit da nben im Gebirge. 
Eud baren famen ſie àu* Nicobemv, dem Schäßer. 

VSieries Kapitel. 

Larr Sareserrten 5 And Pauut 
Süeed Sch Weria m die Herden bekämmerf. Die Er au ſeiten 

Aerng weüden ſaben. Das Tagaen. Sandern und Baden 

warrm zn rene Krenden fär äe ceweien ais das ßse Ees 

Zeil auemrren bätfen. um Sieß und Hirken des Großbänd⸗ 

iers ßeh ur kmerr. Aber als ſene Senüßſe ibnen olftäs⸗ 

le& Eürbem, gewabrien äe das Kabe. das ke Pisber über⸗ 

ſiehen herdem. 
(Sortfetzeng foalgt) 
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licht nach ilt dieſe Angelegenheit eine Sache der inneren Perwaltung und hat mit Juftis rein gar nichts zu kun. Aber beim Danziger Senat iſt ja alles möglich. Die Ant⸗ wort, geseichnet vom Senatsvizepräſidenten Dr. ZSiehm und 

Donsiger Nacfiricfhfem 

»Hinein in den „Bücherkreis“! fahrung von Kemiern ſo notwendige, Geſetz ſchon um⸗ Eine von der arbeitenden Bevßblkerung ſeit Iangem an⸗ erhbeilet werßen Peiten gemacht und Geſetenkwürſe ausge⸗ 

    
geſtrebte Einrichtung iſt hoffnungsreiche Wirklichkeit ge⸗ ESi it ja ſeör nett vom Senat, daß er „ſchon“ Vor⸗ oeas fe Büiberkreis- ſich gebildet! arbeiten nach vierjäbrigem Beſtehen ded Stacttes und des Er iſt eine Geiegenheit des hilli⸗ den Bezuges von Büchern, Sürſe negnctßi bar And 55 r‚ Seatcſſune it meimteiebent⸗ 
Ei 8 8, vn 5 5 Lit üprtc 8 8 v eriangeten würfe ousarbeitet. Nach der Verfaſſung iſt nämlich nur völkerunga der Revublik entſpri⸗ a erlangen, außer Ler volikiſch informierenden Literakur, deren Buchpreiſe Den Lolksiag worgeregt werbele folnpfun M der Senat dem Säckel der Minderbemittelten anngepaßt ſind, auch jedoch wieder in der Klemme. Schon hat er den Geſetz⸗ Derke der ſchömen Literatur, ſowie Verte wiſſenſchaftlichen entwurf aus den Geſetzen der Hanſastsdte abgefchrieben, 
des Aebeiterltet an die Beri0 pn ehen war t geänßbert alsß dieie daran gehen, eine weſentliche Umgeſtaltung dieſer eiurden. ichend ‚pomati Wth der biel ürnchniſe vobenonmnene Senamnacß vorzunehmen. Nun iſt die ſchon eine E E nformation er 8 rgebniſſe X p ; 
bß maane we, itli⸗ 98 Wer 5 Fatints van aßgei, auch wieder warten, was in den Hanſeſtädten wollen ferner in ſendigen Darßt ungen dat Ulturleben * 8 ů pergaugener Tpochen vermittelt haßen, ſie wollen ſchließ⸗ man aden Weafdbfigen- Wahherronf.teneneuprSSiel, lg lichemit Zern Pichterſſchen Sthaffen der ernſthaſten Autoren „Billige und ſchnelle Verwaltu. Die Senatoren werden unſerer Zeit in Fühluna fein, ſofern dies Schaffenihrem alle Kegierungsarbetten ſelber erledigen.“ Dazu die dte iche Emgtertele Grunbiage ſitr beus in dieſer Richnna Aemter“, welche die Verwaltungskoſten mindern ſollten. 
die ſichere materielle Grundlage r. das in dieſer Richtuna Heute trotz des umfangreichen Senats ein aufgeſchwollener 
ſich bewegende Bildungsſtreben dar: für den billtgen Bei⸗ Baanttenkörper, beſonders vol höherer Beamter n⸗ d ge⸗ trag von 4½0 Gulden pro Monat werden den Teilnehmern leiſtet wird faſt nichts. — * und ae⸗ Lelleherk, uuth ret Wuuernich berben sle reten Wurschaße .—.— geliefert. uch rein äußer werden die zur Ansgabe Der gebändigte Strie ., Die Ueverſchwemmu des gendnenn Werke allen Anforderungen des Geſchmacks beiäeden Be die ſich von Jeit en Zeit Wieberboitenseben ten — ů‚ — „ 3pbeti den Bewohnern Langfuhrs i eneh in⸗ (‚ü „Der Bücherkreis“ ſo zunächſt eine Orgauiſation des nerung. Der obi Larmleſe Srleßünth fübrbennn mügecheure billigen Bücherbezuges, ſo iſt er darllber hinaus eine Ein⸗ Sandmengen mit ſich, die ſein Bett verſtopfen, worauf dann richtung von beſonderer kultureller Vedeutung inſofern, Straßen, Gärten und Felder überſchwemmt und mit einer als er einen Gedanken verwirklicht, der aleichfalls oft, zu⸗dicken Sandſchicht bedeckt wurden. Durch Anlegen eines (estgauf der Leinzicer Kulturwoche, entwickelt worden fft. Stau bectens in Hochſtrioß ſoll dem Uebelſtand abge⸗ Er Leliteine Art kultureller Arbeitsgemeinſchaft zwiſchenholfen werden. Es ſoll die überflüßigen Waßſermengen auf⸗ der Arbeiterſchaft und dem für ie tätigen Kreie der Wiſſen⸗ nehmen und vor allem der Ablegung der mitgeführten Saud⸗ ſchafter und Pichter dar: die Mktalieder des Bacherkreiſes mengen dienen. Die alte Kiesarube an der früheren Huſaren⸗ ſollen ihre Wünſche hinſichtlich des ſpeziellen Stoffinhalts kaſerne kann zwar ſchon jeät dieſem Zwecke dienen, duch er⸗ der Bücher äuftern. ſie ſollen in einer beſonderen Rubrik ſcheint es ratſam, die Grube zu vertief i SU 5 7850 50 „ ñſen und ihren Umfan⸗ 
der Monatsſchrift „Der Bücherkreis“ ihre Gedanken züberzir vergrößern, damtt ſie auch den ſtärkſten Anſordermnigen die ausgegebenen Werke zum Ausdruck bringen, fic ſollen ů genügt. Mit den Arbekten iſt jetzt begonnen worden. Die Anreaung geben, ſie ſollen Debatten in Fluß bringen. ſie i ů ü — jollen eine fruchtbringende Wechſekwirkung zwiſchen Autor⸗ mieg, Per Dus Bertel eun ben flachen Sielen abſe i ſchaft und Leſerſchaft berſtenen. Das demokratiſche Prinzip eine uadratiſche Form gibt. Schließt man die Abflußrohre der Zeit wird im „Bücherkreis“ auf ein Gebiet übertragen, G Se auf dem es bisber nicht in Erſcheinuna gekreten iſt. des Beckens, ſo kann dieſes vom Strießbach bald geſüllk wer⸗ 5 5 2 ů 7127 den, wodurch im Winter eine prächtige Eisbahn und im 

Dem literariſchen Beirat des „Bücherkreiſes“ gehören f an: Markin Anderfen Nexö. Haus Baluſchel, Arno Hola. Sommer eine Badegekegenheit geſchaffen würde. Paul Kampffmener, Karl Heuckell (München). Das loſe ſitzende Meſſer. Wegen gefäbrlicher Körper⸗ Die Ausgabe des erſten Werkes erfolgt im Dezember ſchewei batte Oo⸗ der 20 Jahre alte Walter JFanu⸗ dieſes Fabres. ewski aus Obra vor dem Schöffengericht zu verant⸗ Eine Reibe non Zahlſtellen des „Bücherkreiſes“ iſt be⸗ worten. Am 19. September begegnete J. zwei ibm be⸗ reits in allen Teipen Deutſchlands eingerichtek worden. kannten jängeren Lrbettern Shne lede Voraulaſſuna Kür Danzia iſt die Gablitelle die Buchhandlung der „Volks rempelte er den einen der beiden an, Als dieſer ver⸗ ſtimme“ Am Spenöhaus 6. Weitere Zablſtelen werden wundert fragte, weshalb F. das tuc, batte der Raufbold noch bekannt gegeben, guch ſchon das Meßßfer öraußen und ſtach dem andern in den „Der Bücherkreis iſt ein Ausdruck des Kulturwillens Hilfr cillen woller erht I er ipfort einenaef ibr⸗ 2 Gti 8 ulie, Sten woltte, erhielt er ſofort von J. einen gefähr⸗ 
des werktätigen Volkes. 

lichen Grrt. befinbel. Der ruhe Vetian Saeher er ſich noch * u.„Tasßarett befindet. Der robe Patron wurde zu einer Ge⸗ Nur Keine Ueberſtürzung. fängnisſtrafe von einem Jahre und ſechs Monaten unter Der Senet und bie Ausfüßrung der Verfaſſung⸗ lofertiner Verbaftuna verürteilt. Der Warenankauf von Hanſierern. Beim Ankau von Artikel 's der Herfaffung ſieht vor, daß zur auernden Waren von Hauſterern iſt 80 Vorſicht geboten. ſind Vermaltung oder Beaufſichtiaung einzelner Geſchöftszweige die Waren geſtoßlen. Der Käufer macht ſich⸗ i 

b 
8 

8 . 8 h dann einer 
der —— bereihtiote S Lerben. gebildet 318 Meit iieder Hehlerei ſchuldig, die oft hart beſtraft wird. Ein Gaſtwirt an denen wahblberechtigte 'atsangebörige als Witalieder und ein Kaufmannt kauften von einem Leanne 200 Tiſch⸗ Khrenamtlich beteiltat werden. Wie ko viele andere der decken, von denen ſich nachher herausſtellte, daß ſie im Frei⸗ üeeDurnchintermng gelan, iß an, Diedcn Abſes . W0 be. bafen geſtohlen waren, Das Schöſfengericht verurkeilte 
zur Durchfübrung gelanat, da das na ja eünberbeide zu je 9 Monate Gefängnis. Die Sache kommt noch 
Seibueten Suf 3 :i ů 5 Feibneten Artikels zur Durchführung dieſer Masnabmen vor der Berufungsſtrafkammer zur Verhandlung, da die 

  

notfwendige Geſetz vom Senat noch nicht ausgcarbeitet iſt. Angeklagten behaupten, die unredliche Herkunſt der Ware 
Dieſ⸗ fafungsbefti 
Fͤ— Her wüune emgesegt baben. bũürger ehrenamtlich äur Mitarbeit herangezogen werden 2 3 jenten. Die iter der Berfaffnna baben dabet an die ſchen Heimakbund wird am Donnerstagabend Herr jtäctiichen Ausſchüſſe gedacht, wo zu einem gewiffen Teile Sändienrat Dr. Lüttſchwager einen Lichtbiidervorirag ltüdtiſche Perwaltunasarbeiten ebrenamtlich von den Mit⸗über -Lebensbilder der beimiſchen Sierwelt balten, im zlirbern, der Aueſchliſfe geleiſtet werden. Der deutſch⸗ Anſchluß daran wird am Sonntag eine Fübrung durch die ſosiale Aba. Dr. Lembke halte nun unterm 18. Auauſt durch naturknndliche Sammlung des Mufeums zim Grütunen Tor den Volkstag eine kleine Anfrage an den Senat geſtellt, ſtattfinden Alles Nähere iſt aus dem heutigen Anzeigenteil mann endlich dieſe Aemter“ geichaffen werden follen. zr erſehen. ü rompt zwei Monate ſpäter beantworkete der Senat Das neneſte Hoft der „Gemeinde“ iſt in ſeinem Spezial⸗ und zwar durch die Juſtizabteilung dieſe kleine Anfrage. teil wieder den Problemen der allgemeinen Füriorge ge⸗ Zunnächſt wißßen wir nicht. was denn eigentlich die Inſtis⸗ widmet. Es euthält Beiträge über die ſoziale Fürſorge abteiluna mit der Angelegenbeit zu tun hat. Uinſerer An⸗ von Landesrat Gerlac, „Die Füriorge für Erwerbsbe⸗ 

X＋ jand ich die rubige Uebertegung wieder. Ach bohrte mit Der Wolfsſchwanz. Pümel mie ius Geſin 850 wüß wis Die Vennen dunn⸗ Im Gefäuganis lernte ich einen abenteuerlichen Geſellen ſurangen mir ins eſicht. ſah, wie die jeſtien blut⸗ kennen, der bet Ausbruch der rufftijchen Revolntion als volt⸗ Gnanbend um die Kiſe krochen. In dem Geßränge am tlicher Kommißar in Rußland tätig geweſen war und mit ein Wolfsſchwanz immer räher. Die erſten Haare ſtreiſten Trotzki an einem Siſche geſeſſen batte. Bei ſeiner Rückkehr die Offnung. Schyell packte ich zu, zog den Schwanz durch 

  

       

mach Deutſchland hattke er das Pech, in die Hände baueriſcher das Loch nnd wickelte ihn mir äweimal um die Hand. Ein    Staatsanwälte zu 5 „ die i 5 Jahre bis ins Mark bringender Schrei darchzitterte die Luft. Geianants Heülten. Wir verpianerten diel Vinden wit ü Furchtbare Anaſt hakte den Wolf ergriffen. Das Ruder bgeſe en, Seeeeg bes artees weierruis Sriestee. Painen Valäſß Scgei, joneit, i, aüit uurher , kebneſer ug iSsigen Peöreul pprlenn Sus Ganer, Er, Sardßer muiße eine vuſehvülhe Zeit verßoßen len. Jis. lebninie aus dieſer Zeit ſei nachfolgend wiedergegeben: ith̃ blicb Sie Kiſte ſtehen, und ich ſter mit aller Wucht mit Sufeegeer Süer der berticen Gaſgereresieß, Ferder e er Beüſsitrenn Mehes iüeie soeuunte e as nächſte Dorf zu bringen, das gaut erſt von unfererDer veri nerade ĩ 0 Walde. L e D Statkon entßernt war- Iun ichneller Fabrt aina es äßer Volf Sen Schmanz ausgeriſſen. Kalt rieſelte es mir über een, S im — 
Manern i den Simmel zn wachfen. Vereinzelle Sterne Vprsias des Ories, nach dem ich meine Line zu bringen tauchken auf und blickten wie verirrte Schäfchen auf mich batte. Väterchen, Bäterchen, was machſt dus? fraate mich 
We i eiee aren Beg, SeerSseeude Sunß Sunte. Seiecen Vhe Hielhen aut eige SehuesHaß⸗ üich in mein a er 

8 zerriß mir Has Geſicht. Die kieje Stille kieß mich erſchanern. Ein, Sie ich gleich auf einen Zug leerte. Dann jank ich er⸗ Se e, Sie ge eier Aeher geäſer, Sarne keiet : t ir n Söif hes Seder ue e 3 von ein —.— ich in die mweite Ferne. Vom Horizont her 305 ich jchwarze Unſer Frennd batte geendek. Heit großen Augen und dagerunee, Siese Le.⸗ Ses ege e mig, Sait ies ie iue wüieige Liue wire — 'aer 2 5 f ein. Dos⸗ m 8 — Sente morten vo An, a. 8 r Schaner ſchle wney ang ben muit gibts“ .. Ja, Ia, dös gibis: ſtimmten die andern 2 vor der S e miit ein. ů aarle, ie mnßte nickts anberes M an.- Gls unies Tas für eine Schanergeſchichte bäite woßht Mündhemden ſchnner wieder mit dem Beitſchenſtiek auf zie Pferde einin⸗ aus einem jolchen Exlebnis gemacht? Lorenz Popp. Alanen, Der Schmer Rob aui durch das Raßen her Gänle. .— u amahlich aker verdieß die Bferde die Argft. Die erſten Sabenteafen. Beim Tauchen werden wir alle eine Sachn 
alſe Ladlen Pes zs einem Aubel unt Eeden Eanngen ße, miüs Kagr iüben. Die Nalur bet den Sbeen Le ar die Srees. Sehne Her,Ahente, Sie we⸗ aass eeale Seus enmegeitege Aelnteeen mig Deibsets an e rlenr er X 

h „ fallenen Sterde warfen ſich auf den Rücken nund ikucen weife dem Seehnnd. Der Seehbund in ficherlich der beſte mih den Beinen umker, und mancher Wolfsſchädel wurde Taucher in der Tierwelt. und ſeine Naſe iſt ſebr aut ein⸗ kertrümert. Das Brut riefelte und rötete den Sebnerboden. gerichtet. Zede Näſter itt mit Musfeln verſeben. die fe. 

      vũ 
Sͤibichnen fusr mir ein vettender Gedanke Aurnch ßenwenn der Beäter der Kaie es wi, hermetiich abſchließen. Kunt. die warf mnütd in zie Kißte, unß meine Hönbe Sielten Die Gedalt der Nafe in jo. daß. wenn die Nüftern ge⸗ Keiſenvibuft den Decker zu. Ich börte, wie Lie Sekk mieiShtucßen find kein Tropfen Saſßer eindringen kann. Dei dein ge auf Pie Liße ürtten Sie ruißen vas Seden. Untsz ichließen ſich die Küitern im Augenbiät des Dar Loben ger Sälſe velterte die Kite in den Scänee E üeeecene Senetee, Das iß Er meis Prung mir durch alle Boren. Aümäblich aber wir feben eine nuch niel erſtaunlichere 

iſt feir wunberbar. aber 
Anwendung des 

vom Juſtizſenator Dr. Frank, beſagt, daß für das aur Ein⸗ 

ein Geſetzentwurf notwendig. Vielleicht will der Senat⸗ 

Senatsarbeit wieder zum Teufel. Nun muß 

       

I   

Gen. Mau: Reiſeerlebniſſe in Italien; Montag den 10 

  

(chränkte, von Dr. Hans Maier, „Die Wochenfürforge“ vöon Luiſe Schrveder, „Das Reichsgefes für Jugendwohlfahrt“ von Stadtrat Binder, „Zuſammenarbeit der öffentlichen Fürforge mit der privaten Witrſorge“. Ferner enthält das Heſt im allgemeinen Teil anßer Notizen zur Geſetzgebung und Verwaltung Beiträge über „Neue Bildungsaufgaben der Gemeinden! von Stadtrat Max Peters, „Demokratiſche Polizei“ von Johann Kretzen, „Der Abbau“ des Berliner Stadtſchukrats“ von Dr. Erich Witte. ů 
Jat Odeonsheater wird wieder einmal eine Films/ operette „vorgeführt. Sic neunt ſich „Die Brigantin von⸗ Neuyork“- und führt in das lebensluſtige Treiben der Mil⸗ 

   

wie auch die Geſangseinlagen ſtarken Beifall finden. Als Clou gilt ein Tanöteil, der als Sketſch zur Vorführn kommt. Die Stimmung erreicht ihren Höhepunkt, wenn des Publikums als Chor mitwirkt. * „Zentral⸗Theater. Mehr und mehr geht die Film⸗Induſtric; dazu über, dreſſierte Tiere in den Kreis der Darſteller zu ziehen, um auf dieſe Weiſe die Darſtellung.su beleben. Dieſe Filme finden, wie z. B. die kürslich gezeigten „Rin⸗Tin⸗Tin“: 

  

und guch Harry Piet mit ſeinem auk dreiſterten Schäferhund 
   Auf gefährlichen Pfäden“ beim Publikum immer eine ige Aufnahmc. Ein ähnlicher Film iſt Arabella“, in, dem die Schickſale eines Mädchens und eines Pierdes eng verknüpft behandelt werden. Das TFüllen. das von der. Mutterſtute weg in die Welt läuft, es bis zum gefeierten Rennpferd brinat, um dann laugaſam die einzelnen Phaſen; des Untergangs bis zum Abdecker durchsukoſten, bilhet den Hrennpunkt des ganzen Films. Mac Marſh als Tänzerin Ffällt mehr eine itatiſtiſch zergänzende Rolle zu. Herm. Fiſcher als Pfleger des nom Gnadenbrot lebenden alten Pferdes, gibt dem Film einen ſonnigen Abſchluß. — Prachtvoll waren auch die winterlichen Aufnahmen von Oberndorf im Algäu. „Tommy machte eine Seefahrt“ brachte eine kaum zu über⸗ bietende Komik. 

Ohra. Veranſtaltnugen der Arbeitertiugend. Im Monat November. finden. ſolgende Veranſtaltungen p ſtatt: Dounerstag, den 6., abds. 7 ½ Uhr, Vortraa des 

  

   

  

Volkstanzabend: Donnerstag, den 13., Verſammlung: Sonntag, den 16., Beſichtiaung des Muſeums Grſfines Tor: Muntaa, den 12, Borkrag des Geu. O. Lagodni über: Buch⸗ 
oruckerkunſt: Donuerstag, den 20., Brettſviele: Sonntaa. den 23., Zuſammenkunft mit der Ortsgruppe Schidlitz;; Montag, den 24., Gedenkfeier für Ludwig Frank und Her⸗ mann Löns: Donnerstag, den 27., Beſprechung und Ueben zum Weihnachtsfeſt; Sonntag, den 30., Beſichtigung einer; Fabrik. Jeden Muntag von 6—71½ Uhr finden Bibliotheks⸗ abende ſtatt. Alle Veranſtaltungen gehen, wenn Bnicht. anders vermerkt wird, in der Sporthallc vor ſich. Gäſte ſind ſtets willkommen. 

Oliva. Hpläverſtetkgerung. Sie Oberförſterei] Oliva verkauft am Freitag, den 7. Nppember 1924, ab 9 Uhr! 

  

vormittags im Kurhaus Oliva öffentlich meiſtbictend: Aus ; Matemblewo, Wiſtr. F, 31, 43, 44, 60: 25 Kieſern II IV ů mit 30,.— Pm, 13 Fichten⸗Stangen f, 10[I. 65=III, 70V, . 7V. 24 r1m Kief⸗Kloben, 32 rm Kief.⸗Knüppel, Yrm Erle— ů Knüppel, 5 rm Kiefern⸗Reij. I, 300 rm Buchen⸗ und Kiefern⸗ Reijf. II und III, aus Grenzrau, Diſtr. 125: ca 380 aarf 
Buchen⸗Reiſig III. ans Renneberg „Diſtr. 70 A und 101: 
46 m Buchen⸗Reiſig III. 5 Ficht.⸗Stangen I, 19-=[l, 25 Stck. ů Kief⸗Langholz III und IV mit 12,80 fm, 4 rm Kief.⸗Kloben. 

Bohnſack. Gründungsfeier der Arbeiterrad⸗ fahrer. Am Sonnabend, den 1. November, veranſtaltete der Arbeiter⸗Radfahrverein „Pſeil“ im Saale von Moritz eine Feſtlichteit, der der offizielle Auftakt ſeiner Gründung ſein ſollte. Die Beranſtaltung wurde mit Fahrrad⸗Reigen eröffnet. Dann folgte ein Radballſpiel, das 8:7 endete. 
Reichen Beifall ernteten die Fahrer für thre Fahrkunſt, dic 
zum eêrſtenmal in Bohnſack gezeigt wurde. Ein gemütliches 
Tänzchen hielt Verauſtalter und Gäſte noch lange Zeit bei ſammen. Der Arbeiter⸗Radfahrverein „Pfeil“⸗Bohnfack. 
wurde im Auguſt dieſes Jahres gegründet und hat durch ů autes Zuſammenhalten ſeiner Mitglieder einen feſten Stamm ů um ſich geſammelt. Durch die Teilnahme an der Bundes⸗ 
ſchule ſollen tüchtige äfte herangebildet werden, um an 
den Saalſpork am bieſigen Orte einzuführen und die Mit⸗ 
glieder zu guten Sportlern heranzubilden. Mögen die noch 
ſernſtehenden Radfahrer bier am Platze durch Beitritt den: 
Verein unterſtützen. ů ..—..—..—.—.—..—.———— 
Verautwortlich: für Polkkik Ernſt Lobps, für Danziger Nachrichten und den übrigen Tetll Friß, Weber, für Inſerate Anton Fooken, ſämtlich in Danztg. Druck und Verlaa non J. Geßhl & Co. Danaia. öů 

     

      

   

  

   
  

     

   

  

  

gleichen Prinzips bei einem Tiere, das ſo wenig Nehnlich⸗ 
keit mit dem Seehund hat wie die Kreide mit einem Stück 
Käße. Der Seehund iſt ein Waferkier. Der andere Be⸗ 
ſißer der verſchließbaren Naſe iſt das Kamel, ein Bewol 
uer der trockenſten Teile der Welt, der waſſerloſen Sand⸗ 
wüſten. Waen braucht das Kamel einen ſolchen Apparat? 
Es wird nicht durch Waſſer beläſtigt, aber es wird dagegen 
durch Staub belsſtigt, nicht durch einen Stanb, wie wir ihn 
in unſerem Lande ſehen. ſondern durch die wilden, blenden⸗ 
oen Sandſtürme der Wüſte. Die Stürme ſind ſo heftig. 
daß winzige Skaubteilchen auch in die feinſtgearbeitcte Uür 
eindringen und ſie ſofort verderben. Wenn das Kamei 
nicht Nüſtern hätte, die vollkommen ſtanbdicht wären. würde 
es die furchtbaren Sand⸗ und Staubſtürme niemals über⸗ 
ſtehen können. b 

Wien, die aroße Sporiſtiadt. Wenn alles wie geplant ver⸗ 
läuft. wird Wien in kurzer Zeit nicht nur das größte Hallen⸗ 
bad des Kontinents, ſondern auch den arößten Fußball⸗ 
platz Enropas ſein eigen nennen. Der Fußballplatz, den 
die Wiener zu dem arößten Eurvpas machen wollen, iſt kein 
anderer als die berühmte Hohe Sarte. Man will durch 
aigantiſche Ausbauarbeiten das Faſfungsvermögen der Hohen 
Barte auf 150 000 Zuſchaner bringen, ſo daß es die größte 
Aulage des Kontinenta, das vondoner Wemblen⸗Stadion um 
die Kleiniokeit von 3 000 Inſchauern übertreffen würdc. 
Das gegenwärtige Faßungsvermögen der Hohen Darle be⸗ 
träat ungefähr 80 000. weniaſtens maren im vergangenen 
Jahre bei dem Länderipiel ODeſterreich: Italien ſo viel Iu⸗ 
ichauer anweſend, doch dürfen nach volißzeilicher Vorichriſt 
jetzt nur“ 50000 Zuſchämer zugeläßen werden. g 

„Das MRatbana anf Nollen.-Die Verkebrsnöle in der Stodk⸗ 
bolmer Altüadt zwingen zu außerordenilichen Masnahmen. 
Eine der engiten Berkehröſtraßen. Riddarbusgränden, ſoll. 

verbreitert merden, daß man eines der größten 
Pebände der Straße. das alte Rathaus. eiwa zeim Meler 
beiſeile rückt, um der Straßte dieielhe Breitc zu geben wie 
Ser kürzlich verbreiterten Baiabrücke. auf die ze mändet. 
Anf dem neuen Platz für das Haus foll erxi ein neues Inn⸗ 
Lament geleat werden, dann wird das Gebärde in gecianecte- 
Höbe über der. rdoberiläche abgeichnikten und Rollen 
au dem neuen Plek geichlervt. Nach dem 
Haupiaebändes ſollen öte Flügel einzeln ſchoben un 
Lann mit dem Hannigebände zuſammengemanert werden. 
Von den eingelaufenen Anſchlägen iſt der deutſche der aũ⸗ 
kiante. Die deutiche Firma bas erklärt., daß die Auicabe 
zweifellus an löſen iſt, wenn auch die Verichiebung ſchwerer 
ſei als aewöbnlich. —— — — 
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liardärs⸗Jugend. Die Hanptrollen werden von Lotte Nen⸗ mann und Carl Beckerſachs kreiert, Die Handlung iſt flott, 

       



       
    

     

Meuterei brach infolge der⸗ ſchlechten Behandlung der Flugzeuge in Dienſt der Alkoholſchmugaler. „Chicaap 

Mannſchaft durch die Offisiere aus. Die erßen Zuſammen⸗ Tribune meldet aus Chicago, daß kürslich eine Geſellſchaft 

‚ 
nöße janden in Arnh eim ſtatt, wo die Soldaten die von Schmugglern entdeckt wurde, die ſich eines Flugzeuges 

Wpuſeten unb die Agelte ke Fuafe anPvr war, ent⸗ Eim, Aach Floriba bebiente aehn Perſonen Lunnie bis, 

Oßbe Pürger Er. Zum er von . waſfneten verprügelten. aAlgenborger Lager uba na orida bedienten. Zehn Perſonen konn 'en bis⸗ 

Betien wuede Schenitertalrat D. berone LeHerlin, der kam es injfolge der ſchlechten Berpflegung und der ichlechten ſer verhaftet werden⸗ Die Schmugagler haben im Laufe des 

Kandidat der Demokraten. mit 19 von 49 Stimmen gewäblt. Qnartiere ebenfalls zu einer Menterei. 4000. Soldaten ahres ein Vermögen von 1 Million Dollar zuſammen⸗ 

cder Kandidat des Zentrums erbielt 6a Stimmen. Zum bielten ecdß öfientliche Proteitveriammtna vez Als ſie aebracht. — 

Okerbürgermeiſter von. Eſfen iſt der jetzig⸗ Cbef dervon den Oiltteegie Iut Sucrionele — wen Pie wur⸗ Die Euthüällungen ber Kam,Piraten. Der ins Geſäng⸗ 

Ketssbkanslei. Etaalsfekretär Bracht in Kuslicht genom⸗ den. ſongen Ue die Jurtaßt 8 zwangen die Offt-änis von Breſt eingelteſerte bentſchameritanitee Lainchen 

ů 
ziere, das Lager zu verlafen⸗ In wurden eben⸗ Ma nIdi it den 5 

men⸗ — ů ſalls die Offiztere verorigent. Die Soldaten beſchlaanahm⸗ b L Phaff, der beſchuldigt wird, im Iuli den franzöſiſchen 

Häuber kandidiert wirder!l Der von Größenwahnfnn ] ten 2000 Stück ſcharſe Gewehrymnnitton und traten in voller Dampfer „Mulhonfe“ ausgeplündert zu, haben, leugnet nach 

befallene Volksbealücker und Wandervrediger Lonis Hänzer. [Bewaffnung zu ciner Deuwunſtralion an. Ein Offigter, der wie vor ſeine Beteiliaung an dieſem Piratenſtück und er⸗ 

der ſich ſelöſt als modersen Chriſtus bezeichnet, ioll bei denſich der Mannſchalt wiberietzen wollte, wurde niederge⸗ klärt, ſelbſt. ein Opfer der Rum⸗Piraten aeworden zu ſein. 

Reichstaaswahlen wirdernm als Spißenkandidat der macht, ein zweiter ichwer verwundei⸗ Der Dienſt wurde Andererſeits gibt er zu, einer Organifation von Rum⸗ 

Häußerpartei aufgeſtellt werden. Bekan Sie für fäberas veribeigert 
ſchmugslern angebört zu baben, die an der amerikaniſchen 

dieſe Partei derer, die⸗ nicht alle werden, abgegebenen, Stim⸗ — — 
Lüne operierten. Er hat ſich an die⸗ amerikaniſchen Inſtiz⸗ 

men bei der letzten Wahl bei meiten nicht zur Errinaung Schinsunfäke. Laui Telegramm ans Stavanczer it derbehörden gewanöt und erklärt, alle Einzelheiten üder das 

Eauch nur eines einzigen Mandats gereicht. Beil biefer Wahl x deutſche Dampfer „Induſtria“, von Notterdam nach Stock⸗Geſchäft des Rumſchmugaels und ſeine Orgaaniſation be⸗ 

wird dieſe Bartei noch weniaer Stimmen erhalten, da bolm., bei Skudenaes geſtrandet. — Der dentſche Dampfer kanntengeben. falls ihm von der amerikoniihen Vebörde 

Häußer jeßt nicht agitieren kann, well er fich in Strafbaft „Hoffnung“, mit 200 Tonnen Getreide zur Bervollſtändi⸗ Strafloftgkeit zugeſichert wirb. Sein eigener Dampfer 

g der Ladund nach Odenſe abgegamgen iſt auk der Un⸗ „Luetzen“ iſt von den Piraten, deren Füßrer ein Kapitän 

Samuel Ford war, auf hoher See überfallen und ausge⸗ 

im Gefänanis befindet. 
grm ö il 

tteſe Lillegrynd an der Nordipitze der Infel Fünen auf Grund 
raubt worden. 

Preufſische Klassen Lotterie 

    

  

         

  

    

   

       

      

       

      

  

            
     

       

    

      

   

        

   

  

  

   

   

       

    

   

    

     
       

         

     
    

      

  
   

        

   

    

  

Shre Menterei in ben bo 
„ Menteret in der bolländiſchen Armee wird gemeldet: Die den. 

El 
Vertrieb 
Pugenlose Verlobungs- 
ringe Wirklieh billig.   

                

   

   

     

     

        
     

  

ennenertung zur 2. Klasse hat bis 2um 7. November zu erlolgen, „ ů 

Widrigenfanls der Spieler das Anrecht auf das Los verliert Uravierung grans. 

Die Lotterle-Einnehmer benrigsjs:- “ Reparaturen 

— 
an Uhren urd Schmuck- 

rintiman FSrenas ScChroth Sachen unt. reeil. arantis. 

Hundegssee 35 Jopengasse 66 Hell.-Geist-Gasse 83 Eellx Lenz 8137 

——33———888
8 Schmlenlevasse 18. Lel. 5SS10 

Empfehle 
mein EroBes Lager in 

Mähmaschünen 
lct das Licht ulsient imn Hlause 

rufe Uttt Heikrich Kranse 
            Hochbauemt H. 

Verdingung. 
  

     

        
     

      
   

     

   
    

   

  

Deutſcher Heimatbund Danzig 

    

    

    

  

    

    

um der Lichtbildervertras Dr. Lutticaser 

InstalatlonsburO 

CSDSDSSDSHSISIII
I——— zu sehr biligen Preisen jetzt 2. Uumm Rr. 15 

Den 6. Nopenber, & Mür abende, — ů Nehme elte in Zahlung 1 2 um Hr. 10. 

2 Teilrahlung gestaitet 
Telephon 7985. 

Donnersbag. 
Hörſanl des Stadtunſenss, Fleiſchergalle 

Nenaratur-Wernstätte 
Vom Elekiriritstwerk konzesvioniert- 

SELALU &ĩ CoO. ———————
    

      
Somtag. ben 9. Wopertber, romiies      
              

   

11 Mx Eamtrüüt ſear WIS. frä. Er Väch-ig- ! — Petersiiengasse 9 15259 Neue 

Ihr. „ iSstieOaage aM in d SIEele. DTT— Gr. liiſchisia Gobeli f 

DDDannm E. ——————— ů ‚ ller, Pehr inliſchdecke 
vültg — G18501 mit Helulhch zu 5 

     Fledeberg, kamfen. 
Vorſtädiich Graben 33. I. Gr. Miichlengalie 12, 3 Tr. 

Sa Dlctten Ju verkansen Ja. Tiichler ſucht 
ie Plaiten zu Lerse fon eie 

u.Nebenbeſchäftigung 
Becker. Off. unt. V. 1a0e an d. Exp. 

4—7 nachmittags. Ä 1 

Sechieraaffe 29 3 Kr. GD Bolksſtimme. us2se 

1000 Gulden Weliarbeiterin vate 
— Iofort — Kragen u. Muſts ſchnell n. 

Ilte, K 2aler. Wisfeathol —— —..—.— — 

DIE GEMEINDE 
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Preis 1 Guläen 

Z beziehen damch Wie Budkandinmg Volks. 

Wadt, Am Spendems 6, Ptach S 22 

Zriumgsterinnen 
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Ame Kaafrwang von der Echihen 

——Uieren 
Ee eere Ate aümachnn 

Einige Beispiele: 
öů 

Elrhäülyt..... . .6 ˙m n＋ in 6.50 Zytlinder
hüte. * 0 16.00 

Velourhüttee
. %½ 27.00 

Urser Fihchntschlager in allen Farhen, grofhe Huwahl.—. . 5.20 6 

Sressäaken nd Medisten erhalten Eabatt Am Lr hα Ame S. 

—— E cCreae ees UmmemE 2 EGEEcer 
— 

‚ — 
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